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Inhalt — Scmmaire — Sommario
Amtlicher Teil — Partie officielle — Parte ufficiale

Abhanden gekommeue Werttitel. Titres disparug. Titoli smarriti.
Handelsregister. Registre du eommeree. Begistro di eoinmercio.

Mitteilungen — Communications — Comunicasioni

Negoziation! eeonomiehe eon la Franeia e la Gran Bretagna.
Disposizioni N. G del Dipartimento federale dell' eeonomia pubbliea eoneernenti la sor-

veglianza su l'importazione e l'esportazione, eon Appendiei I e II.
Tariffa delle tasse n° 33 per il rilaseio dei permessi d'iniportazione.
Ordonnance de l'Offiee de guerre pour l'industrie et le travail eoneernant les quantitds

de benzine, de produits de la distillation de la benzine et hydroearbures henzdniques
attiibuees pour le mois de mai 1940 pour les usages techniques et industriels.
Ordinanza dell'Üffieio di guerra per l'industria ed il lavoro sull' assegnazione,
per il mese di maggio 1910, della henzina, dei prodotti della distillazione della
benzina noncbb degli idro-earburi di benzolo per usi teeniei ed industriali.

Mitteilunsen und Bundesratsbesnhluss über deu Zahlungsverkebr zwischen der Schweiz
und Däuemark. Communiques et Arrfite du Conseil fdderal eoneernant le ibglement
des paiements entre la Suisse et le Danemark,

Verfügung Xia des eidgenössischen Volkswirtsehaftsdnpartements über ausserordentliche
Massnahmen betreffend die-Kosten der Lebenshaltung.

Chile: Gewinnfestsetzung auf pharmazeutischen Spezialitäten und Kindernährmitteln.
Niederlande: Ein- und Ausfuhrregelung.
Spanische Sprache im Telegraphenverkehr mit dem Ausland. Emploi de la langue

espagnole dans le service tdldgraphiquc avee l'etranger.
Schweizerischer Geldmarkt.
Postflberweisungsdienst mit dem Auslaud. Service international des virements postairx.

I Fr. 695.14, erriehtet im Jahre 1817 zugunsten des Martin Zürcher;
Fr. 249. 75, Errichtungsdatum unbekanut zugunsteu der Veronica Doswald;
Fr. 208.12, Erriehtungsdutum unbekannt, zugunsten der Gebr. Anton Silvan
und Leonz Zürcher, alle vier Titel haftend auf der Liegenschaft des Alois
Doswald, Landwirt, Oelegg, Neuheim.'

Der allfällige Inhaber wird geriehtlich aufgefordert, die Titel bis
spätestens 10. Mai 1941 der Gerichtskanzlei Zug vorzulegen, ausonst dieselben
als kraftlos erklärt würdeu. (W 1953)

Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Aufrufe — Soiuuiatious
Es werden vermisst: Sparhefte Nr. 311542, lautend zugunsten der Frau

Emma Vischer, Pfaircrs, von Basel, in Aarau, und Nr. 311503, lautend
zugunsten des Faul Benedikt Vischer, Pfarrers, von Basel, in Regensberg,
der Aarg. Kantonalbank (Einnehmerei Rupperswil).

An den allfälligen Inhaber dieser Sparbüehlein ergeht die Aufforderung,
dieselben binnen 6 Monaten, d.h. bis 27. Oktober 1940, dem Bezirksgericht
Aarau vorzuweisen, widrigenfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen
würde. (W 1932)

Aarau, den 24. April 1940. Bezirksgericht.

Die Krafloserklärung des gekreuzten Cheeks auf den Schweizerischen
Bankverein, Basel, Nr. 541380 .im Betrage von Fr. 956. — wird begehrt.

Gemäss Beschluss des Zivilgeriehts des Kantons Basel-Stadt vom
13. April 1940 wird der allfällige Inhaber aufgefordert, diesen Cheek iunert
seehs Monateu, also bis Montag, den 14. Oktober 1940, der Unterzeichneten
vorzuweisen, ansonst derselbe naeh Ablauf dieser Frist kraftlos erklärt wird.

(W 1721) Zivilgeriehtssehreiberei Basel,
Prozesskanzlei.

Es werden vermisst die zwei 4 lA % Obligationen Nrn. 15787/88 der
Aluminium-Industrie A.-G. Neuhausen von 1930 von nom. Fr. 1000 mit
zugehörigen Semester-Coupons per 31. März 1939 u. ff.

Zufolge Verfügung des Bezirksrichters Sehaffhausen vom 25. April 1940
wird der unbekannte allfällige Inhaber der vorgenaunten' Obligationen
aufgefordert, diese innert Frist von einem halben Jahr, vom 29. April 1940 an
gerechnet, hierorts vorzulegen, ansonst die Kraftloserklärung ausgesprochen
wird. • (W 1963)

Seh äff hause n, den 27. April 1940.

Geriehtskanzlei I. Instanz Sehaffhausen:
Dr. Klingenberg, Geriehtsschreiber.

Der Kaufschuldversicherungsbrief von Fr. 3500. —, Uznaeh, Band 6,
Seite 396, vom 15. Juli 1901, ursprünglicher Schuldner: Johann Bopp,
Uznaeh; heutiger Sehulduer: Anton Müller, Heuberg, Uznaeh; ursprünglicher

Gläubiger: Robert Roos sen., Uznaeh; heutige Gläubigerin: Wwe.
Augusta Roos-Giibeli sei. Erben Uznaeh, wird vermisst.

Der Inhaber dieses Pfandtitels wird hiermit aufgefordert, 'denselben
innert Jahresfrist vom Datum dieser Auskündigung an bei der unterzeichneten
Amtsstelle vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung erfolgt. (W 1943)

Sehmerikon, den 26. April 1940.

Bezirksgeriehtspräsidiuin vom Seebezirk.

Es werden folgende Titel vermisst: Fr. 277. 50, erriehtet im Jahre 1507
.von Hans Trachsler zugunsten des Hans Meienberg, Vogt zu Sargans;

Zug, den 27. April 1940. Auftrags des Kantonsgerichtes:
Der Geriehtssehreiber: Dr. Seheeh.

Kraftloserklärungen — Ainiiilatioiis
Die erstmals iu Nr. 167 des Schweizerischen Handelsamtsblattes vom

20. Juli 1939 als vermisst aufgerufenen Inhaberkassasehcine auf die Kan-
tonalbahk von Bern, Filiale' Huttwil, Nrn. Bb 18358/59, sind dem Richter
innert der anberaumten Frist nieht vorgewiesen wordeu. Sie werden hiemit
kraftlos erklärt. ' (W 197)

Traehselwald, den• 25. April 1940. Der Gerichtspräsident:
Maicr.

Handelsregister — Registre du commerce — Registro di commercio

Eidg. Amt fiir das Handeisregister
BERN Moserslrasse 2, I.

-Besuchszeit: 10 bis 12 und 14 bis 16 Uhr, Samstag-nachmittags ausgenommen.
Vorherige Anmeldung erwünseht.

Gesuche um Naehforsehungen über eingetragene Firmen sind schriftlieh zu
stellen.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo

Handel mit Hypotheken und Liegenschaften usw. —.1940.
26. April. Die im Plandelsregister des Kanlons Glarus eingetragene
Aktiengesellschaft Interhypag (S. H. A. B. Nr. 294 vom 16. Dezember 1937, Seite
2767), hat in der Generalversammlung vom 8. April 1940 ihren Sitz von
Glarus nach Zürich verlegt und die vom 2. Juni 1933 datierenden Statuten
entsprechend revidiert. Zweck der Gesellschaft ist der Kauf und Verkauf
von in- und ausländischen Hypotheken und Liegenschaften, die Anlage von
Geldern in in-und ausländischen Immobilien, die Gewährung von grundpfand-
versicherten Darlehen im In- und Ausland sowie die dauernde Verwaltung
von Beteiligungen. Das Grundkapital beträgt Fr. 20,000 und ist eingeteilt
in 20 voll einbezahlte Namenaktien zu Fr. 1000. Publikationsorgan ist das
Schweizerische HandelsamtsblaLt. Der VerwaltungsraL besteht aus 1—5
Mitgliedern. Dr. Nikiaus Rappold ist als VerwalLungsral zurückgetreten
und dessen Unterschrift erloschen. Als einziger VerwaltungsraL mit Einzel-
untersehrift wurde gewählt: Otto Biekel-Sehirmer, von Zürieli und Affol-
tern a. A., in Zürieh. Geschäftslokal: Freiestrasse 129, Zürieh 7.

Erwerb von Liegensehaften. — 26. April. Aus dem Vorstand der
Genossenschaft «im Schilf», in Zürieh (S. II. A.B. Nr. 88 vom 15. April
1933, Seite 915), Erwerb von Liegenschaften im Sehilf, in Zürieh, usw.,
sind Fritz Geng, Albert Holenstein und Fritz Lang ausgeschieden und deren
Unterschriften erlosehen. Paul W. Meyer, bisher Präsident, ist nunmehr
weiteres Mitglied des Vorstandes. Neu wurden in den Vorstand gewählt
Kurt Otter, von Aedermannsdorf (Solothurn), in Zürich, als Präsident und
Josef Tröndle, von und in Zürich, als weiteres Mitglied. Die Vorstandsmitglieder

zeiehnen unter sieh je zu zweien kollektiv. Das Gesehäftslokal wurde
verlegt nach OkensLrasse 6, in Zürieh 10.

26. April. Accumulatoren-Fabrik Oerlikon, Aktiengesellschaft, in Zürieh
(S. FI. A. 13. Nr. 306 vom 28. Dezember 1939, Seite 2570). Der VerwaltungsraL

erteilt seinem Mitglied Dr. Oskar Schmidt, von und in Zürich, Kollcktiv-
untersehrift. Als weiteres Mitglied ohne Unterschrift wurde in den
Verwaltungsrat gewählt Dr. Hans Erny, von Aarau und Hellikon (Aargau), in
Zollikon.

Tabakprodukte usw. — 26. April. Sullana A. G., in Zürieh (S. PI.
A. B. Nr. 229 vom 28. September 1939, Seite 2001), Fabrikation und
Plandel in Produkten der Tabakindustrie usw. Der Vcrwaltungsrat ernannte
Plans Dürrmüller, von St. Gallen und Gaiserwald (St. Gallen), in Zürieh,
zum kaufmännischen Direktor. Er führt Kollektivunterschrift mit einem der
Prokuristen.
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Verwertung von Patenten usw. — 26. April. Novadom
Aktiengesellschaft, in Pfungen (S. H. A. B. Nr. 205 vom 2. September 1936, Seite
2101), Erwerb und Verwertung von Patenten aller Art usw. Der Vizepräsident

Adolf Hochuli wohnt in Pfungen.

Ziegelei usw. — 26. April. Keller & Cie. Aktiengesellschaft, in Pfungen
(S. H. A. B.. Nr. 295 vom 17. Dezember 1937, Seite 2773), Ziegelei usw.
Adolf Hochuli, Verwaltungsratsmitglied und Direktor, wohnt nunmehr in
Pfungen.

26. April. Die Immobiliengenossenschaft Blumenegg Zürich 8, in Zürieh
(S. H. A. B. Nr. 131 vom 8. Juni 1939, Seite 1174), hat ihr Geschäftslokal
verlegt nach Seefeldstrasse 108, in Zürich 8.

Altmaterialien. — 26. April. Die Kollektivgesellschaft E.
Hartmann & Co., in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 250 vom 23. Oktober 1939, Seite
2153), Einkauf und Verkauf von Altmaterialien jeder Art, hat ihr Geschäftslokal

an die Bühlstrasse 39 .verlegt,
26. April. Die Schenker-Unternehmungen Holding Aktiengesellschaft,

in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 275 vom 21." November 1939, Seite 2346), hat
in ihrer Generalversammlung vom 13. März 1940 die Auflösung beschlossen.
Die Firma ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern

Cafe. — 1940. 25. April. Die Firma Fritz Plüss-Gerber, Betrieb des
Cafö Halbmond, mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 130 vom 8. Juni 1937,
Seite 1322), wird infolge Geschäftsaufgabe gelöscht.

25. April. Firma Schweizerische Wagons- und Aufzügefabrik A. G.

Schlieren-Zürich, mit Hauptsitz in Schlieren (Zürich), und Zweigniederlassung

in Bern (S. H. A. B. Nr. 128 vom 9. Juni 1936, Seite 1350). Der
Verwaltungsrat hat seinem Mitglied Dr. Paul Lachenal, von Plan-les-Ouates
(Genf), in Genf, Kollektivunterschrift erteilt. Er zeichnet mit je einem der
übrigen Zeichnungsberechtigten.

Baugeschäft, Hoch- und Tiefbau. — 25. April. Die Firma Ferd.
Ramseyer & Söhne, Aktiengesellschaft, Baugeschäft, Hoch- und Tiefbau, mit
Sitz in B e r n (S. H. A. B. Nr. 155 vom 6. Juli 1939, Seite 1409), hat in der
Generalversammlung vom 13. Mai 1939 die Statuten in Anpassung an die
Vorschriften des neuen Obligationenrcchtcs einer Gesamtrevision unterzogen.
Gleichzeitig wurde das Grundkapital von bisher Fr. 300,000, eingeteilt in
300 Namenaktien zu Fr. 1000, herabgesetzt um Fr. 61,000 durch
Annullierung von 61 Aktien zu Fr. 1000. .Das Grundkapital beträgt nunmehr
Fr. 239,000 und ist eingeteilt in 239 auf den Namen lautende, voll liberierte
Aktien von nom. je Fr. 1000. Die Vorschriften des Art. 732 ff. OPi sind laut-
öffentlichen Urkunden vom 13. Mai 1939, 16. Juni 1939 und 17. April 1940
beobachtet worden. Alle vom Gesetz vorgeschriebenen Bekanntmachungen
erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen der
Verwaltung an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief. Die übrigen
publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

25. April. Allgemeine Vcrsicherungs-Aktiengesellschaft in Bern, mit Sitz
in B e r n (S. H. A. B. Nr. 69 vom 23. März 1939, Seite 598). Neu in den Ver-
waltungsrat, ohne Zeichnungsberechtigung, wurden gewählt: Emil Messner,
von Winterthur, in Feldbach (Zürich), und Henri Vallotton, von Vallorbe,
in Lausanne.

25. April. Die Firma Bananen-Aktiengesellschaft in Bern, mit Sitz in
B e r n (S. II. A. B. Nr. 14 vom 18. Januar 1938, Seite 130), hat an der ordentlichen

Generalversammlung vom 10. April 1910 ihre Statuten revidiert, den

Bestimmungen des neuen Obligat ionenrechtes angepasst und dabei folgende
Aenderungen der publizierten Tatsachen getroffen: Das Aktienkapital wurde
von Fr. 32,000 auf Fr. 50,000 erhöht durch Ausgabe von 18 Namenaktien
zu Fr. 1000. Das Aktienkapital von nunmehr Fr. 50,000, eingeteilt in 50 auf
den Namen lautende Aktien von Fr. 1000, ist voll einbezahlt. Die Mitteilungen
der Verwaltung an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebene Briefe, die

gesetzlich vorgeschriebenen Bekanntmachungen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht nunmehr aus 3—4 (bisher 2—3)
Mitgliedern. Er vertritt die Gesellschaft naeh aussen durch Kollektivzeichnung,

und zwar zeiehnen Präsident oder Vizepräsident mit einem andern
Mitglied der Verwaltung. Präsident ist Alfred Berger, bisher; Vizepräsident:
das bisherige Mitglied Hans Berger; Sekretär: Willy Schärer, bisher; weiteres
Mitglied ist Viktor Moritz Mayor, von Grandcour (Waadt), in Bern. Die
übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Versicherungen. — 25. April. Inhaber der Firma F. A. Wlrth, in

Bern, ist Friedrich Alois Wirth, von Hägglingen, in Bern. Generalagent
der «Helvetia » Schweiz. Unfall-& Haftpflichtversicherungsanstalt, in Zürich.
Bärenplatz 4. •

Bureau Wangen a. A.

Bürsten usw. — 24. April. Die A. Jean Pfister & Cie. A. G.,
Fabrikation und Vertrieb von Bürsten usw., mit Sitz in Wangen
a. Aare (S. H. A. B. Nr. 120 vom 25. Mai 1939), erteilt Kollektivprokura
an Kurt Rohner, von Böbikon (Aargau), in Wangen a. A.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

Cigares, tabacs, etc. — 1940. 25 avril. La maison Ernest
Andrös, cigares, cigarettes, tabacs, denröes coloniales en gros, ä,

Fribourg (F. o. s. du e. du 29 novembre 1932, n° 280, page 2787), a transförö
son siöge, Avenue Weck-Reynold 12.

25 avril. Casimir Perler a cessö d'Stre president du eomitö du Syndicat
pour l'ölevage du bötail bovin ä Ependes, societö cooperative dont le siöge
est ä, Ependes (F. o. s. du c. du 17 mai 1935, n° 114, page 1271), tout
en restant membre du comite. Sa signature est radiöe. A 6t6 §lu president
Philippe CKment (d6jä- inscrit comme membre). La societe est engag6e
par la signature collective du president et du secretaire.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna

1940. 21. April. Die Blrs Kohlenlager A. G., Umschlag, Lagerung und
•Aufbereitung von Kohlen, Koks und andern Gütern jeder Art, Beteiligung

an andern Unternehmungen, inBirsfelden (S. H. A.B. Nr. 255 vom 31.
Oktober 1938, Seite 2331), hat in ihrer ordentlichen Generalversammlung vom
19. März 1940 das Aktienkapital von bisher Fr. 500,000 durch Ausgabe und
Volleinzahlung von 200 neuen Namenaktien zu -Fr. 2500 um Fr. 500,000 auf
Fr. 1,000,000 erhöht. Das Grundkapital beträgt somit Fr. 1,000,000, eingeteilt
in 400 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 2500, welche voll einbezahlt
sind. Die Statuten wurden entsprechend geändert. Neu in den Verwaltungsrat

wurden gewählt Ludwig Zweifel, von und in Netstal, und Direktor Werner
Moser, von Röthenbach i. E. (Bern), in Basel. Sie führen die Unterschrift
nicht.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
1940. 26. April. Die Glasmanufaktur A.-G. Schaphausen (Manufaciure

de verre S. A. Schaffhouse) (Glass-Factory Ltd. Schatfhcuse [Switzerland])
(Manifattura di vetro S. Ä. Sciaffusa), mit Sitz in Schaffhausen (S. H. A. B.
Nr. 189 vom'15. August 1939, Seite 1703), hat in der Generalversammlung
vom 9. März 1940 ihre Statuten in Anpassung an das neue Obligationenrecht
revidiert. Gegenüber den veröffentlichten Bestimmungen ergeben sich
dadurch folgende Aenderungen: Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen in den « Schaffhauser Nachrichten ». Die gesetzlich vorgeschriebenen
öffentlichen Publikationen erfolgen im Schweizerischen Handclsamtsblatt.
Der Verwaltungsrat besteht aus 1—5 Mitgliedern. Das Grundkapital von
Fr. 350,000 ist voll einbezahlt.

26. April. Die-Aluminium-Walzwerke A.-G. (Laminoirs d'Aluminium
S. A.) (Aluminium Rolling Mills Ltd.), mit Sitz in Schaffhausen, Beteiligung

an Unternehmungen der Aluminiumbranche jeder Art usw. (S. H. A. B.
Nr. 119 vom 23. Mai 1938, Seite 1148), bat sieh durch Beschluss ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 14. Februar.1940 aufgelöst. Aktiven
und Passiven sind gemäss Vereinbarung vom 31. Januar 1940 an die Firma
«Aluminium-Industrie-Aktien-Gesellschaft >>, in Neuhausen am'Rheinfall,
übergegangen. Die Liquidation der «Aluminium-Walzwerke A.-G. »ist
durchgeführt; deren Firma ist daher erloschen.

Trikotagen, Wäsche. —26. April. Die Firma Mathilde Hüninger,
Handel in Trikotagen und Wäsche, in Schaffhausen (S. H. A.B. Nr. 95

vom 26. April 1937, Seite 976), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Metzgerei. — 26. April. Die Firma August Straub, Metzgerei und
Wursterei, in Sehaffhausen (S. H. A. B. Nr. 196 vom 23. August 1939,
Seite 1761), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Seide, Modewaren. — 26. April. Die Firma A. Margraf, Seiden- und
Modewarengeschäft, in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 234 vom 6. Oktober
1936, Seite 2352), verzeigt nunmehr als Geschäftslokal: Vorstadt Nr. 49.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Glätte-Helfer. — 1940. 25. April. Inhaber der Firma P. Weiskönig,
in St. Gallen, ist Paul Weiskönig, von und in St. Gallen, Generalvertretung
für die Schweiz für Knecht's Patent Glätte-Helfer;-Felsenstrasse 34a.

25. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Konsumverein St. Gallen,

mit Sitz in St. Gallen (S. II. A. B. Nr. 6 vom 9. Januar 1935, Seite 70),
hat in der Generalversammlung vom 11. März 1940 ihre Statuten.revidiert
und sie dem neuen Recht angepasst. Das Aktienkapital von Fr. 250,000 ist
voll einbezahlt. Alle Bekanntmachungen erfolgen in den amtlichen
Publikationsorganen der Stadt St. Gallen, nämlich: die drei Tageszeitungen, St. Galler
Tagblatt, Ostschweiz, Volksstimme, und im Schweizerischen Handelsamtsblatt.

Präsident,' Aktuar und deren Stellvertreter sowie der Verwalter
zeichnen kollektiv je zu zweien. Die.weiteren Aenderungen betreffen keine
publikationspfliehtigen Tatsachen. Ernst Höhener und Emil Stump sind aus
dem Verwaltungsrat ausgeschieden. Neu wurden in den Vcrwaltungsrat
gewählt: Robert Ackermann, von Mels; C. Karl Boppart, von. Straubcnzell,
und Albert Fchrlin, von Schaffhausen; alle drei in St. Gallen. Sie führen die
Unterschrift nicht. ;

25. April. Auf Grund der Statuten vom 11. April 1940 besteht, mit
Sitz in St. Gallen, unter der Firma «APPATEX» Textil-Apparate A.-G.
(«APPATEX» Apparells textiles S.A.) eine Aktiengesellschaft. Diese'
bezweckt die Herstellung und den Vertrieb von Apparaten aller Art, vornehmlich

für die Textilindustrie, desgleichen den Erwerb, die Ausbeutung und den
Verkauf von Verfahren und Vorrichtungen für die Textilbranche. Das Grundkapital

der Gesellschaft beträgt Fr. 50,000; es zerfällt in 50 auf den Namen
lautende und voll liberierte Aktien von je Fr. 1000. Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen in den gesetzlich vorgeschriebenen Fällen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Soweit das Gesetz nieht öffentliche
Bekanntmachungen vorschreibt, erfolgen diese durch eingeschriebene Briefe. Der
Verwaltungsrat besteht aus einem oder mehreren Mitgliedern. Gegenwärtig
gehört dem Vcrwaltungsrat an: Dr. Bruno Hartmann, von Dcgcrsheim, in
St. Gallen. Er führt Einzcluntcrschrift. Gcschäftslokal: Marktplatz 1.

Textilwaren. — 25. April. Die Firma Otto Zweig, Vertretungen in
Textilwaren, in Sorntal-Waldkirch (S. H.A. B. Nr. 214 vom 13. September

1938, Seite 1984), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Tessin — Tessin — Ticino
Ulficio di Faido

Rappresentanze di merci di gencri divers i. — 1940.
24 aprile. La ditta individualc Pietro Butti, rappresentanze di merci di generi
diversi, con sede in B o d i o (F. u. 8. di c. del 14 gennaio 1931, n° 9, pag 79),
6 stata posta in istato di fallimento in seguito a decrclo 24 aprile 1940
della Pretura di Leventina.

Ulficio di Locarno
L i b r e r i a, e e c. — 22 aprile. La ditta individuale Adolf Liegieiu,

in Muralto, libreria della Pace, lcgatoria (F. u. s. di c. del 12 ottobre
1935, n° 239, pag. 2532), b eancellata d'ufficio a seguito del fallimento
pronunciato dalla locale Pretura con decreto 4 aprile 1940 e per cessazioue
dell' esereizio.

Prestino, eoloniali. — 25 aprile. Titolare della ditta Quattrinl
Giuseppina Ved. fu Paolo, in M i n u s i o b Giuseupina Quattrini ved. fu
Paolo, da Ascona, in Minusio. Prestino con negozio di eoloniali.

Ufficio di Lugano
Salumiere. — 24 aprile. Titolare della ditta Ettore Belloni, in

Lugano, b Ettore Belloni, di Alfredo, da Lugano, suo domicilio.
Salumiere. Via Borromini 3. Besso.
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Waadt — Vaud •— Vaod

Bureau d'A igle

Demolition ct reconstruction d'uu.pont. — 1940.
23 avril. Sous la raison sociale

' Peter et Cadoseh, Auguste Peter,
de Triillikon (Zuricli), et Jean Cadoscli. de Andcst (Orisons), toüs deux ä

Bex. out constituö avee siege ä Bex une societe en nom eollectif com-
meneee le 1er avril 1940. Demolition et reconstruction d un' pont 'sur
le Rhone.

Bureau de Lausanne

25 avril. Dans sa stance du 6 avril 1940, -le conseil d'administration
do la societö anonyme Grands Magasins Innovation S. A., ayant son siege
»Lausanne (F. o. s. du c. dn 16 decemhre 1937), a designö en qualitö
de foudi^s de pouvoirs Arnold Siegfried, de Sclilierbach (Lucerne), et.'Andrö
Levy, de Sonvilier (Berne), les deux' ä Lausanne, lesquels engageront la
societe en siguant collectivcment entr'eux, ou avee n'importe'lequel des
fondes de pouvoirs dejä inscrits.

Immeubles. —,25.avril. Par decision du 16 avril 1940, le President
du tribunal du district de Lausanne, a prononcö la faillite de la Soeiötö
Anonyme du Pare de Montehoisi, societe immobiliere ayant son siege a

Lausanne (F. o. s. du c. du 23 janvier 1935).

Genf — Genfeve — Ginevra

Entre prise generale du b & t i ni e n t, etc. — 1940. 24 avril.
La raison F. Ruga, entreprise generale du bätiment et de travaux publics,
ä Geneve (F. o. s. du c. du 16 juillet 1936, page 1600), est radiee cnsuite
do cessation d'exploitntion.

24 avril. La Sociötö Immobiliere Assavoyan, sociötö anonyme ayant
son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 29 juillet 1936, page 1843), a, dans
son assemblee generale extraordinaire du 9 avril 1940, decide: 1. De cou-
vcrtir les 90 actions nominatives de 1000 fr. chacune formant le capital
soeial, en actions au porteur; 2. d'adopter de nouveaux Statuts adaptcs ;i la
legislation nouvclle. Les publications prccedentcs se trouveiit, en
consequence, modifiers sur les points suivants: Le capital social, entierement
libere, est de 90,000 fr., divisö en 90 actions de 1000 fr. chacune. au porteur.
Les publications de la societe sont- valablemcnt' faites dans la Feuille offi-
ciellc suisse du commerce. II n'est rien change aux pouvoirs de l'adiuinislrä-
teur actuellcment en fonctions.

24 avril. La Sociale Immobiliere Rue de la Terrassiere N° 30, society
anonyme ä Geneve (F. o. s. du c. du 23 avril 1937, p. 957), a, dans son assctn-
blee generale extraordinaire du 22 avril 1940, nomme comme seul ad-
ministrateur, avee signature sociale individuelle, Emile Vulliet, de et ä
Geneve, en remplacement d'AIice Patry, laquelle est radiee et'ses pouvoirs
öteints. Adresse de la societcu. Rue du Mont-Blanc 11, bureaux de la
«Sociöte d'Operations Financieres et de Gestion (Oprag)».

24 avril. Societe d'ExpIoitation des Ports Francs et des Entrepots de
1'Etat de Geneve, society anonyme ä La Voie-Creuse, commune de
Geneve (F. o. s. du c. du 14 juin 1939, page 1226). Andrö Guinand. de
Chgne-Bourg, a Carouge, a ete nonimö membre du "conseil d'administration;
en remplacement de Pierre Coulin, flecpcle. lequel est radiö et ses pouvoirs
öteints. La societö est • engagee par la signature collective de la majoritö
des membres du conseil d'administration ct plus specialcment par la signature

collective a deux des membres du bureau du conseil.

Entreprise de transports, etc. — 24 avril.- La societe cn
nom eollectif Brandt et Jaquet, entreprise de transports, camionnages et
dfunenagements, ä Geneve (F. o. s, du c.'du 6 fevrier 1934, page 332),
est declavee dissoutc. Sa liquidation ötant termiuee, cette societö est
radiee.

A p p a r e i 1 s automatiques. — 24 avril. La societe anonyme
«Rlionöa S.A.» ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 26 juillet
1939. page 1570), a. dans son assemblee generale extraordinaire du 18 avril
1940, decide sa dissolution'. Elle ne subsistera plus que pour sa liquidation
qui s'opercra sous la raison sociale: Rhonda S. A. en liquidation. Albert
Stengle, de et ä Geneve, a etö nemme liquidateur et engagera la societe en
liquidation par sa signature individuelle. Romeo Gardct, administratenr
dömissionnaire, est radiö et ses pouvoirs eteints. Adresse de la sociötö en
liquidation: Rue Pctitot 11 (regie Gavard et Stengle).

Vente.des articles appcles Flans, etc. — 24 avril.
Aux tcrnnes de proccs-verbal authentique de son assemblee gönerale
extraordinaire dn 18 avril 1940, la societe Padip Flans S. A., societö anonyme
etablie ä Thon ex (F. o. s. du c. du 25 septembre 1939, page 1982), a
decide: 1. Dc transformer les 50 actions de 1000 fr., nominatives, formant
le capita] social rn actions au porteur; 2. de supprimer les 10 parts de.
fondateurs, au porteur, sans valour nominale. crööes lors de la constitution;
3. d'adopter de nouveaux Statuts adaptcs ä la legislation nouvelle. Les
faits anterieurcment publies sont modifies sur les points suivants: Le capital
social, entierement libere, est de 50,000, divise en 50 actions, au porteur,
de 1000 fr. chacune. La societe est administree par un conseil d'administration

d'un ou plusicurs membres (au lieu d'un a cinq).
24 avril. Societe Anonyme Fidnciaire Suisse (Schweizerische

Treuhandgesellschaft) (Swiss Trust Company) (Societä Anonima Fiduciaria Svizzera),
avec siege principal ä Bale et s u c c u r s a 1 e ä Oeneve (F. o. s. du c. du
5 fövrier 1940, page 236). L'admimstratcur Dr. Walter .Ernst, decede, est
radie et ses pouvoirs eteints.

24 avril. Snivant acte authentique du 18 avril 1940, il a 6t6 constitud
sous la denomination de Societe Immobiliere 11 Rue Rothschild, une
societe anonyme äyant son siege it Geneve, dont 1'objet est l'ackat,
la construction, la location et la vente de tons immeubles et toutes operations

s'y rattachant, nofamment 1'acqnisition pour le prix de 148,500 fr.,
de la parcclle 3614 de la commune de Geneve, section Cite, lieu dit Rue
Rothschild 11. Le capital social est de 50,000 fr., entierement libörö, divise
en 25 actions de. 2000 fr. chacune. Les actions sont au porteur." L'organe
de publicity est la Feuille officielle suisse du commerce. La sociötö est
administree par nn conscil d'administration d'un ou plusieurs membres.
Alwin-Georges Wünsche, de et ä Geneve, a ötc nommö unique administratenr

avec signature sociale individuelle. Adresse de la sociötö:.Rue des
Meitzes 5 bis, chez Alwin Wünsche.

Importation, exportation dc tous fruits, legumes, etc. —
25 avril. Suivant acte authentique du '22 avril 1940, il a ötö constituö,
sous la denomination de Society Anonyme Paul Vannay et Fils, une sociötö
anonyme ayant pour objet l'importation, l'exportation ct le commerce de
tous fruits, lögumes ct autres produits alimcntaircs, de meme que de s'intö-

rcsscr ätoute entreprise similairc. Elle peut faire toutes opera lions commcrcialcs,
financieres ou industrielles se rattachant ä son objet. Le siege dc la sociölö
est ä Geneve. Lc capital social entierement libere est de 50,000 fr., divisö
en 50 actions de 1000 fr. chacune. Los actions sont au porteur. Les publications

de la societe sont valablement faites dans la Feuille officielle suisse du
commerce. La societe est administree par un conseil d'administration compose

d'un ou plusieurs .membres. Paul Vannay pere, de Vionnaz (Valais),
ä Geneve, a öte nomme adminislrateur, avec signature sociale individuelle.
Locaux de la sociale: Ruc du Yieux College 8.

Exploitation d'une chcmiserie. — 25 avril. La maison Robert
Herth-Jaequet, exploitation d'une chemiserie, 5 Geneve (F. o. s. du c. du
14 mars'1940, page 491), modifie sa raison cn G. Jacquet, ehemisier Robert
Herth-Jaequet sueeesseur.

25 avril. Sociötö Immobillere Rue de la Poterie N° 13, society anonyme,
ä Genöve (F. o. s. du c, du 19 novembre 1937, page 2559). Les administra-
teurs Charles Ackermann, president, et'Frederic Pittard, demissionnaires,
sont radies et leurs pouvoirs eteints. Philippe Grange (inserit jusqu'ici commc
secretaire) reste seul administrateur et engagera dorenavant la sociölö par
sa signature individuelle.

25 avril. « SURVEY », Sociötö de Contröle et de Geranee, sociale anonyme,
ä Geneve (F. o. s. du c. du 4 janvier 1938, page 14). Edouard Glaser, de

Geneve, ä Vandoeuvrcs, a öle nomine membre du conseil d'adinin'slration,
avec signature collective ä deux. Louis Derriey, membre dn conscil d'administration,

dömissionnaire, est radiö et ses pouvoirs eteints.

25 avril. Omnium Minier, Industriel et Commercial, Omieo S. A., societö
anonyme, ayant son siege ä Geneve (F. o. s. du c. du 8 mars 1939, page 485).
Etienne Perönyi, de nationality liongroise, ä Budapest, a etc nomine membre
du conscil d'administration, avec signature sociale collective ä deux, en
remplacement dc Richard Fuchs, decödö, lequel est radic ct ses pouvoirs eteints.

25 avril. Dans son assemblee generale extraordinaire des aetionnaircs
du 23 avril 1940, la Soeiöte de l'lmmeuble Rue de la Prairie N° 9, societe
anonyme, ä. Geneve (F. o. s. du c. du 18 janvier 1939, page 129), a acccplc
la dömission de Clement Burchcr dc ses fonctions d'adminislraleur, lequel
est radie et ses pouvoirs öteints, ct nomme, en son remplaccmenl, un conseil
d'administration de trois .membres, savoir: Jules Rappa, president; Jean
Champod, secretaire, et William Fiaux; tous Irois de et h Geneve, lesquels
engagent la soeiöte par leur signature collective ä trois.

Mitteilungen - Communications - Comunieazioni

Negoziazioni economiche

con ia Francia e la Gran Bretagna
(Comuuicato.)

1. Dopo lunghe negoziazioni, un accordo pote essere raggiunto eon le
Potenze Occidentali. Varie convenzioni sono state firmale quesl'oggi da
una parte in Bcrna fra il Presidcnle dclla Confederazione Svizzera, onorevole
signor Pilct-Golaz, e il Ministro dclla Gran Bretagna in Berna, onorevole
signor Kelly e, d'altra parte, a Parigi fra il Ministro di Svizzera, onorevole
signor Slucki, e il Prcsidente del Consiglio dei Minislri francese, onorevole
signor Reynaud. Le negoziazioni diffieili sono slate condotte da ambo le
Parti con la volontä di giungere ad un'inlesa; esse miravano segnatamenle
a regolare in modo soddisfacente per le due Parti uu complesso di problcini
imposti dalla guerra economia, in modo da assicurare l'istradamento verso
il nostro paese dellc merei d'importazionc necessarie alia Svizzera. Ciö ö
sommamente imporlante non soltanto per l'approvvigionamento del paese,
ma anche per l'industria svizzera d'csporlazionc in favorc dclla quale si

poterono creare le condizioni indispensabili alia sua esistenza.

2. La garanzia ottenuta dalla Svizzera di ricevere le merci che le sono
destinatc, esige una sorveglianza sistematica dell'importazionc di cerli pro-
dotti. Una seric di merci la cui imporlazionc poteva essere compinla finora
senza autorizzazione, sarä quindi assoggettata, d'ora innanzi, al regime
delle licenze che e stato spccialmcnte adattato ai bisogni del eontrollo. Inoltre,
per l'esportazione delle merci svizzerc sarä chicsto, in piü del permesso di
esportazione giä generalmente prcscrilto, anche una atteslazione d'origine,
AI posto dellc dichiarazioni private che gli importatori svizzeri dovevano
rilasciarc finorc alle Autoritä del blocco per ottenere il libero passaggio altra-
verso il blocco delle merci destinatc alia Svizzera, subenlra ora un documento
ufficiale svizzero, ossia il certificato di garanzia, che l'Ufficio centrale di
sorveglianza sulle importazioni ed esporlazioni presso la Divisione del com-
mercio del Dipartimento federale dell'economia pubhliea rilascia alle ditte
che adempiono le condizioni prescrilte dalla legislazionc svizzera. Indica-
zioni piü particolareggiatc sono contenutc nelle disposizioni del Dipartimento

dell'economia pubblica, ehe sono pubblicatc in qucslo Foglio.

3. Informazioni piü particolareggiatc saranno fornite, su richicsta, dai
scgucnli organi:

a) in quanto concerne la conccssionc di permessi d'importazionc e d'es-
portazione: dagli organi preposti al rilascio dei permessi;

b) in quanto concerne gli impegni circa l'uso delle merci ed i ccrlificati
di garanzia: dai sindacali compctcnti o dall'Ufficio centrale di
sorveglianza sulle importazioni cd esportazioni;

c) in quanto concerne le attestazioni d'origine: dagli organi svizzeri
preposti al rilascio delle attestazioni d'origine (Camere di commcrcio)
e dalla Divisione del commcrcio del Dipartcmcnto federale dell'economia

pubblica;

d) in quanto concerne al tri punti od altrc questioni di carattcrc generale
rclativi all'applicazionc del eontrollo: dall'Ufficio centrale di
sorveglianza-sulle importazioni ed esportazioni presso la Divisione del
commcrcio del Dipartimento federale dell'economia pubblica.
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Sorveglianza su rimportazione e l'esportazione

II Diparlimcnlo federale dell'economia pubblica ha emanato, in materia
di sorveglianza statale sulle importazioni ed esportazioni, delle nuove pres-
erizioni riassuntive. II tenore delle disposizioni n° 6 del 26 aprile 1940 e pub-
blicato in questo numero del Foglio ufficiale svizzero di commercio.

1. Permessi d'importazione. Affinche la sorveglianza sulle merci possa
eompiersi su di una base autonoma e svizzera, una serie di merci la eui im-
portazione poteva essere fatta finora senza permesso speciale, e stata assog-
gettala al regime della licenza; altre merci la cui imporlazione era giä limi-
tata finora, sono state pure inscritte fra le merci assoggettate alia sorveglianza.
L'appendice I alle disposizioni di eui sopra contiene un elenco delle merci
assoggettate alia sorveglianza, la cui importazione e ammessa, nel territorio
doganale svizzero, soltanto con un permesso speciale. Le domande
d'importazione devono essere inoltrale agli ujjiei figuranli ncU'appcndice.

Sc l'importazione di altre merci non nominate all'appendice I ö subor-
dinata, in virtu di prescrizioni speciali (per esempio in virtü dei decreti del
Consiglio federale n° 1—55 concernenti la limilazione delle importazioni),
al rilascio di un permesso, queste prescrizioni conlinuano a restare in vigore.
Per queste merci si dovranno inollrare delle domande d'importazione come
fatlo finora.

Le disposizioni indicano le premesse e condizioni sotto le quali potranno
essere rilasciati dei permessi per l'importazione delle merci citate aJl'appen-
dice I. Si fa particolarmente rilcvare, fra altro, ehe i permessi per l'importazione

delle merci menzionate all'appendice I saranno rilasciati, per massima,
soltanto ai membri dei sindacati (vedasi art. 8 delle disposizioni n° 6).

2. Certificati di garanzia. Al posto delle dichiarazioni private e degli
attestati rilasciati finora dagli importatori svizzeri alle autoritä esterc per
ottenere la liberazione delle merci trattenute, subentra d'ora innanzi un
documento ufficiale svizzero, ossia il eertificato di garanzia. Questo
certificate sarä rilasciato, alle condizioni menzionate nelle disposizioni, soltanto
da\\'Uffieio eenlrale di sorveglianza sulle importazioni ed esporlazioni, isti-
tuito presso la Divisione del eommercio del Dipartimento federale dell'economia

pubblica. Le domande intese ad ottenere il rilascio di un tale
eertificato di garanzia dovranno essere inoltrate servendosi del modulo ufficiale
prescritto, il quale contiene indicazioni piü precise sulla procedura, e cioö:

a) all'Ufficio del rilascio menzionato all'appendice I delle disposizioni
n° 6, se e parimcnte necessario un permesso d'importazione che sarä
rilasciato sullo stesso modulo;

b) al sindacato dell'economia di guerra competente per la merce in parola
in virtü dell'appendice II alle disposizioni n° 6, se la mcrce ü ammessa
all'importazione senza un permesso speciale;

c) all'Ufficio centrale di sorveglianza sulle importazioni ed esportazioni
se, in virtü dell'appendice II alle disposizioni n°6, la merce non e stata
assegnata ad un sindacato.

1 I

3. Impegno circa l'uso. I. Imporlazione. V permessi d'importazione
per merci menzionate all'appendice I delle disposizioni n° 6 nonche i>eertifi-
cati di garanzia saranno rilasciati, salvo le altre premesse e condizioni,
soltanto se l'imporlatore ha rimesso, servendosi del modulo uffieiale, al sindacato

preposto alia sorveglianza in virtü dell'appendice II un impegno circa
l'uso delle merci I (per importatori) e se l'impegno circa l'uso e stato approv'ato
dal sindacato competente o dalPUffieio centrale di sorveglianza sulle
importazioni ed "esportazioni. In "virtu di questo documento, l'importatore
si obbliga, in modo generale, a prcndcre, per tutte le importazioni di merci
subordinate a questo impegno, tulle le misure nccessarie, affinche i singoli
invii giungano ogni volta immcdiatamenle nel territorio doganale svizzero;
esso si obbliga, inoltre, ad osservare le altre condizioni menzionate nell'im-
p'egno circa l'uso.

II. Ccssione delle merci nell'inlerno del pacse. Affinche la sorveglianza
sulle merci possa svolgersi seriza lacune su di una base autonoma e svizzera,
gli* impegni assunti dall'iinportatore dovranno essere trasferiti, in caso di
rivendila delle merci in Isvizzera alio stato non lavorato, al compratore e

assunti da.quest'ulthno. Anche qui e previsto un impegno generale circa
l'uso, che il compratore dovrä consegnare — e-ciö contrariamente all'im-
pegno dell'imporLatore circa l'uso — per tutte le merci che compera diret-
tamente al suo venditore, servendosi del modulo ufficiale II prescritto. Se

si tratta di merci offerlc alia vendita 6 rivendute alio stato non lavorato "all'in-
terno del paese, il venditöre deve menzionare, in ogni offerta e su ogni fat-
tura, l'impegno circa l'uso assunto dal compratore.

III. Vendila ai ncgozianli al minulo. Nel caso in cui le merci importate
sono vendute, alio stato non lavorato, al negoziante al minuto, quest'ultimo
rilascerü al venditore, per tutti.gli acquisti in genere, un impegno speciale
seinplificalo circa l'uso, servendosi del modulo ufficiale III prescritto a tale
uopo.

4. Indirizzo degli invii destinati all'importazione. Sui documenti originali
di Lrasporlo delle merci assoggettate al controllo estero dovrä figurare il des-

tiualario definitivo della merce; questo anche se gli invii sono indirizzati
ad una ditta in transito, ad una casa di spedizioni o ad un'altra ditta com-
missionaria. Le ditte del commcrcio in grosso che comperano la merce per
proprio conto, sono considerate come destinatarie definitive.

Le polizze di carico all'ordinc cagionano sempre difficoltä e vanno quindi
omesse. Come per il passato, ö vietato spedire merce dall'estero indirizzandola
ad un servizio dell'amministrazione federale, in quanto questo servizio non
abbia dato esplicitamente il suo consenso.

5. Contabilitä ed assoggettamento al controllo. La sorveglianza su
l'importazione e l'esportazione vuole che le dilte ehe, -in virtü dell'impegno
circa l'uso, imporlano o comperano merei o ehe acquistano o esportano pro-
riotti derivanti da queste mcrci, tengano.'indicandone la quantitä ed il valore,
una registrazione esatla dell'entrata, dell'uscita e dell'impiego di queste
merci. in modo che la prova circa l'uso delle merci possa essere fornita in
ogni tempo.

Queste ditte sono parimente tenute a permettere agli organi dell'Ufficio
centrale di sorveglianza sulle importazioni ed esportazioni e del sindacato
incaricato del controllo di prendere in ogni tempo visione della loro gestione,
nonchü dei loro registri e documenti ed a fornire loro tutte le informazioni
necessarie.

6. Liberazione delle merci trattenute all'estero. Per ottenere la
liberazione delle merci trattenute all'estero occorre adeinpiere immediatamente
le nuove formalitä. Informazioni speciali a questo proposito saranno date,
su richiesta, dal sindacato preposto, in virtü dell'appendice II alle disposizioni

n° 6 del Dipartimento federale dell'economia pubblica, all'applicazione
della' sorveglianza, o dall'Ufficio centrale di sorveglianza sulle importazioni
ed esportazioni in Berna.

7. Permessi d'esportazione ed attestazioni d'origine. L'esportazione di
qualsiasi merce dal territorio doganale svizzero e ammessa, come per il passato,
soltanto con un permesso speciale. L'appendice alle disposizioni del Dipartimento

federale dell'economia pubblica del 22 seltembre 1939 concernenti
la sorveglianza su l'importazione e l'esportazione (Elenco generale dei
permessi d'esportazione), nonche l'ordinanza del-Dipartimento federale dell'economia

pubblica dell'8 seltembre 1939 concernente l'esportazione del for-
maggio, sono abrogate.

Per contro, l'esportazione di merci dal territorio doganale svizzero sarä
d'ora innanzi, per massima, ancora possibile soltanto se si presenta all'ufficio
doganale un'attestazione d'origine certificante l'origine svizzera delle merce.
Queste attestazioni sono rilasciate dagli uffici svizzeri- competenli per il
rilascio di certificati d'origine (Camere di eommercio).

8. In quanto all'entrata in vigore ed alle norme transitorie si rimanda
all'art. 23 delle disposizioni n° 6 del Dipartimento federale dell'economia
pubblica.

9. Informazioni: Informazioni piü particolareggiate saranno fornite, su
richiesta, dai seguenti organi:

a) in quanto concerne la eoncessione di permessi d'importazione, e d'e¬

sportazione: dagli organi preposti al rilascio dei permessi;

b) in quanto eoncerne gli impegni circa l'uso delle merci ed i certificati
• di garanzia: dai sindacati eompetenti o dall'Ufficio centrale di

sorveglianza sulle importazioni ed esportazioni;

c) in quanto concerne le attestazioni d'origine: dagli organi svizzeri
preposti al rilascio dei certificati d'origine (Camere di commercio)

• e dalla Divisione del commercio del Dipartimento federale dell'economia
pubblica;

d) in quanto concerne altri punti od altre questioni di carattere generale
relativi all'applicazione del controllo: dall'Ufficio centrale di sorveglianza

sulle importazioni ed esportazioni presso la Divisione del commer-
eio del Dipartimento federale dell'economia pubblica.

10. Moduli. I moduli richiesti in conformitä di quanto sopra possono
essere domandati agli uffici preposti al rilascio dei permessi, ai sindacati
ed alle camere .di commercio. L i,> i

M'Jl, Disposizioni n° 2 del-Dipartimento federale.dell'economia pubblica.
Si fa espressamente rilevare che le disposizioni n°2 del. Dipartimento federale

" dell'economia pubblica concernenti la sorveglianza su i'imporlazioue
e l'esportazione, del 2.novembre 1939, restano in vigore. Come per il passato,
ä quindi vietato alle persone e ditte.domiciliate nel territorio doganale svizzero

di rilasciare delle dichiarazioni in cui si impegnano o si dichiarano in
qualche modo disposte a sottostare ad un controllo da eompiersi da un organo
estero o da un suo incaricato.

Sebbene le.dichiarazioni e le attestazioni private-(undertakings, ecc.)
rilasciate finora per ottenere la liberazione delle merci trattenute, siano state
per massima soppresse, puö darsi che tali dichiarazioni siano ancora richicsle,
in singoli casi, da certe parti e che l'importalore sia costretto a rilasciarle.
In tal caso, le persone o ditte domiciliate in Isvizzera dovranno inviare
immediatamente copia delle dichiarazioni alia Divisione del commcrcio del

Dipartimento federale dell'economia pubblica. In quanto concerne il
eertificato di garanzia e l'impegno dell'importatore eirca l'uso, prescrilti dalle
disposizioni n° 6 del Dipartimento federale dell'economia pubblica, la Divisione

del commercio, .rispettivamente l'Ufficio centrale di sorveglianza sulle
importazioni ed esportazioni, riceve giä un duplicato.

Disposizioni
del Dipartimento federale deireconomia pubblica

concernenti la sorveglianza

su l'importazione e l'esportazione
(Organizzazione)

(Del 26 aprile 1940.)

II Dipartimento federale dell'economia pubblica,
visto il decreto del Consiglio federale del 22 settembre 1939 concernente

la sorveglianza su l'importazione e l'esportazione, nonche "1 decreto del
Consiglio federale del 22 settembre 1939 sui sindacati dell'economia di guerra,
dispone:

I. Organizzazione.
Art. 1. Dipartimento dell'economia pubblica. II Dipartimento dell'economia

pubblica b l'autoritä amministrativa suprema in materia di sorveglianza

su l'importazione e l'esportazione.

Art. 2. Divisione del commercio. La sorveglianza su l'importazione e

l'esportazione prevista nelle presenti disposizioni e affidata alia Divisione
del commercio.

• La Divisione del commercio emana le necessarie prescrizioni. Essa

sottopone le questioni di massima alia Commissione consultiva istiluita
' dal Dipartimento dell'economia pubblica per la sorveglianza su l'importazione

e l'esportazione. •
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Art. 3. Ufficio ccnlrale. L'Ufficio centrale di sorvcglianza .sullc impor-
tazioni cd csportazioni (chiamalo piü avanti Ufficio centrale), islituito prcsso
la Divisionc del commercio, provvede all'csccuzionc dci provvcdimcnti
adollali in virlü dellc prcsenti disposizioni.

Art. 4; Scrvizio imporlazioni eel cspoi lazioni cd allri uffici preposli al
rilascio di permessi. II Scrvizio Importazioni cd csportazioni nonclie gli
altri uffici preposti al rilascio dei permessi d'importazionc e d'esportazione
collaborauo, cntro i limiti-dellc rispettive prescrizioni c d'accordo con l'Ufficio
centrale, alia sorvcglianza su l'importazionc c l'csportazionc. -

Art. 5. Sindacali. I Sindacati •deH'cconomia di gucrra (chiamati piü
avanti Sindacati) cscguiranno, nci limiti dclle prescrizioni csistcnti, i compiti
ehe loro saranno affidati. dall'Ufficio centrale.

Art. 6. Ujjici dell'cconomia di gucrra e loro sczioni. Gli Uffici dcll'ccono-
mia di gucrra c lc loro-sezioni saranno chiamati a dare il loro prcavviso su
qucslioni cnlranti ncH'amhito dellc loro attribuzioni.

II: Disposizioni esecutive.

Art. 7. Oggcllo della sorveglianza.. La sorvcglianza su l'hnpbi iazione
e l'csportazionc si estende ai provvcdimcnti intcsi- ad assicurarc l'importazionc

dcllc mcrci destinatc alia Svizzera, ad impiegarc qucstc mcrci sccondo
l'nso loro destinato cd a controllarc l'csportazionc.

E vietato ottcncrc o ccrcarc di ottcncrc chc una mcrcc spedita all'cstcro
con destinazione alia Svizzera, venga distolta da qucsta dcstinazionc.

Art. 8. Permessi d'importazioue c cerlificali di garanzia. L'importazione
dcllc mcrci l'iguranti all'appendicc I della presente ordinanza ö ammcssa
soltanto con un permcsso speciale dcgli uffici ivi designati. Sc, conformcmcnte
a prescrizioni spcciali un permcsso c parimcntc richicsto per l'importazionc
di altrc mcrci, saranno. applicabili qucste prescrizioni spcciali.

I permessi per I'impqrtazionc dcllc. mcrci figuranti all'appendicc I sono
rilasciati soltanto verso prescntazionc dcll'impcgno circa l'uso approvato
e prcvisto dall'art. 10 qui apprcsso, e sc sono adempite tutlc lc altrc prc-
mcssc c coudizioni prcscrittc dal .Dipartimcnto dell'cconomia pubblica o
dalla Divisionc del commercio per il rilascio di permessi d'importazione.

Sc, in virtü dcll'appcndicc II, un sindacato e compctcntc per cscrcitare
la sorvcglianza sullc merei 'figuranti all'appendicc I, i permessi d'importazionc

per siffattc mcrci saranno rilasciati, per massima, soltanto alle ditte
affiliate a detto sindacato. Se, per l'affiliazione di una ditta, entrano in
linca di conto parccchi sindacati, cssa dovrä appartcncrc in ogni caso al
sindacato competcnte per.lc. sue. importazioni principali. In quanto concerne
l'affiliazione della ditta ad altri. sindacati, qucsti ultimi si mcttcranno
d'accordo tra di loro c colla ditta. Sc un accordo non puö csscrc raggiunto, decide
la Divisionc del commercio. In casi spcciali, la Divisionc del commercio puö
escntarc la ditta dall'obbligo di affiliarsi ad un sindacato. Essa emanerä
del rcsto lc nccessaric disposizioni e puö anche stabilirc in quali casi i sindacati

o altre organizzazioni riconosciute dal Dipartimcnto dell'cconomia
pubblica sono autorizzati ad importare essi stessi da mcrcc. bo

In quänto' siano compctcnti per il rilascio di permessi d'importazionc,
i sindacati sono tenuti, riscrvatc' lc disposizioni del sccondo, tcrzo e scsto

capoverso del presente articolo,,a rilasciarc sempre il permcsso quando l'im-
portatorc si sottoponc alle condizioni impostcgli dal sindacato col consenso
o su istruzioni del Dipartimcnto dell'economia pubblica o della Divisione
del commercio. .' '•II rilascio di ccrtificati di1 garanzia da parte dcll'Ufficio centrale c
subordinate alia prescntazionc' dcll'impegno circa l'uso approvato in conformitä
dcll'art. 10 di cui sotto.' Se la mcrce da importare e assoggcttata alia for-
maliLä del permesso, il certificato di garanzia sarä rilasciato soltanto se l'im-
portatorc e autorizzato nelcaso particolare ad importare la mcrcc. Se un
permcsso d'importazionc non ö neccssario, la Divisionc del commercio puö
ordinäre soLLo quali condizioni i ccrtificati di garanzia sono rilasciati soltanto
a ditte ehe sono membri di un sindacato ai sensi del terzo capoverso di cui

sopra. •

Ovc l'importatorc chicda il certificato di garanzia, il permcsso
d'importazionc gli sarä rilasciato, premcsso che sia richicsto, per massima, sol-
tan Lo sc l'Ufficio centrale ha conscgnato un certificato di garanzia per la

mcrcc che si vuole importare.

Art. 9. Organi preposli al rilaseio di permessi d'imporlazione, considerali
come sindacali. Gli organi qui apprcsso, preposti al rilascio di permessi
d'importazionc, sono considerati come' sindacati ai sensi dellc prcsenti disposizioni:

Socictä cooperative svizzera dei cercali e dci foraggi, Berna;
Ufficio centrale per l'importazione del carbone, Basilea;
Associazione svizzera dcgli importatori di olii lubrificanti, Zurigo;
Socictä svizzera dci fabbricanti di birra, Zurigo.

Art. 10. Impegno da parle degli imporlalori eirea l'uso della mcrcc. Lc
ditte che intendono importare merei figuranti all'appendicc I, o altrc mcrci

per le quali esse chicdono il rilascio di un certificato di garanzia, devono —
riscrvato il quarLo capoverso qui apprcsso — rimcttcrc al sindacato preposto
alia sorveglianza in virLü dcH'appendicc II, un impegno circa l'uso valevolc
per tuLte le importazioni di qucstc mcrci; esse dovranno scrvirsi del modulo
ufficialc.

I sindacati vcrificano l'impcgno circa l'uso della merce e l'approvano
se sono adempite lc condizioni stabilite dal Dipartimcnto dell'economia
pubblica o, col suo consenso, dalla Divisionc del commercio. II rifiuto di

approvare l'impegno circa l'uso va notificato all'interessato ehe puö ricorrcrc
alia Divisione del commercio entro il tcrmine di 30 giorni a contarc dalla noti-
ficazione. II- ricorso deve essere indirizzato all'Ufficio centrale. Contro la
dccisionc della Divisione del commercio, l'intcrcssato puö intcrporrc, entro
30 giorni a contarc dalla notificazione, ricorso.al Dipartimcnto dell'economia
pubblica ehe statuisce dcfinitivamentc..

I sindacati trasmcttono iinmediatamcntc all'Ufficio centrale eall'inlcres-
sato un duplicato dcll'impcgno circa l'uso approvato.

Se, conformcmcnte all'appendicc II, non esiste un sindacato incaricato
della sorvcglianza della mcrcc di cui si tratta, l'Ufficio centrale assümerä
i compiti del sindacato previsti ncl presente articolo. Contro il rifiuto dcll'Uf-
ficio' centrale di approvare l'impegno circa l'uso, l'intcrcssato puö ricorrere
al Dipartimcnto dell'economia pubblica' entro 30 giorni 'a contarc dalla
notificazione, ehe statuisce dcfinitivamentc.

Art. 11. Trasferimerdo dell'impegno circa l'uso. Riscrvato il sccondo

capoverso qui apprcsso, le merei importate in virtü di un impegno circa
l'uso possono essere vendute, alio stato non lavo'rato, in Isvizzera soltanto
sc il compratore si addossa verso il vcnditorc gli obblighi assunti da quest'ul-
timo in quanto alia tcnuta dei rcgistri, alia rivendita, alia ricsportazionc
ed all'assoggettamento al controllo.

II ncgoziantc al minuto s'impcgncra verso il suo venditorc a nou fornire
lc merei di cui al primo capoverso qui sopra che csclusivamcnte c dirctta-
mentc al commercio indigeno al minuto.

Le disposizioni del primo c sccondo capoverso di cui sopra sono applicabili,

per analogia, ad ogni nuova" ccssionc della merce qualunque sia la
natura giuridica.

Art. 12. Conlabilild delle dille. Le: ditte che importano o compcrano
mcrce in virtü dcll'impcgno circa l'uso, dovranno .tcncrc — indicandone la
quantity, il valorc — una registrazionc dcH'cntrala, dell'uscita c dcll'impicgo
di qucste mcrci. Gli importatori dovranno spccialmcntc indicarc l'originc
e la provenienza dcllc mcrci.

Art. 13. Conlabilild dei sindacali e rapporli. In base ai permessi
d'importazionc scaricati dalla dogana od ai ccrtificati di garanzia scaricati, i
sindacati tcrranno, scparatamcntc per ogni importatorc, una contabilitä
dellc mcrci importate. •

I permessi d'importazionc conccssi da un altro organo che il sindacato
incaricato della sorveglianza in virtü dell'appcndicc -II saranno, dopo lo
scarico, notificati al sindacato dal scrvizio che Ii ha rilasciati. L'Ufficio
centrale notifica ncllo stcsso'modo al sindacato incarricato della sorvcglianza
in virtü dcll'appcndicc II lo scarico dci ccrtificati di garanzia per lc mcrci
non menzionate all'appendicc I, la cui imporlazionc c stata ammessa senza
autorizzazionc.

Sc, conformcmentc all'appendicc II,- la sorvcglianza non spctta ad
alcun sindacato, l'Ufficio centrale assume i compiti del sindacato previsti
ncl presente articolo.

I sindacati notifichcranno senza tardare all'Ufficio centrale qualsiasi
contravvcnzione alle prescrizioni federali conccrncnti. la sorvcglianza su
l'importazionc c l'csportazionc. Essi gli comunichcranno anche lc sanzioni
di ogni gcncre che prendono.

Art. 14. Conlrolli. L'Ufficio centrale puö, a scopo di controllo, prcndcre
in ogni tempo visionc della gestione, nonchc dci rcgistri c documcnti delle
ditte chc importano o comperano mcrci assoggcttatc alia sorvcglianza o che

acquistano o csportano prodotti dcrivati da qucstc mcrci. Esso puö csigcre
inoltre da qucste ditte tutte le informazioni nccessaric.

L'Ufficio centrale puö affidarc 1'aLLuazionc cli qucsti controlli a
sindacati o a mandatari csprcssamcnte designati. Rcstano riscrvatc lc compe-
tenzc conferite in materia di controllo ai sindacati con prescrizioni spcciali.

Art. 15. Ispezioni c inchieste penali. L'Ufficio centrale controlla, mcdiante
ispezioni, l'csccuzione dci compiti affidati ai sindacati in materia di
sorveglianza.

Esso ha la competenza di istruire un'inchicsta ai sensi del dccreto del
Consiglio fcdcralc del 1° scttembrc 1939 che istituisce commissioni penali
del Dipartimcnto dell'cconomia pubblica.

Esso puö far capo a tale uopo alia collaborazionc di peri Li.

Art. 16. Alleslazioni d'origine per I'csporlazione. Per qualsiasi espor-
tazionc dalla Svizzera, l'intercssato presenters agli uffici doganali una attes-
tazionc d'origine certificantc l'originc svizzera della mcrcc. La Divisione
del commercio disciplined, mcdiante ordinanze cd istruzioni, il rilascio e

l'impiego dcllc attestazioni suddettc. Essa poträ, in certi casi o per deLer-
minati gencri d'invii, ordinäre dcllc dcroghc alia norma subordinantc
l'csportazionc alia prescntazionc di un'attestazionc d'origine.

Art. 17. Tasse. I sindacati c gli altri uffici preposti-al rilascio di
permessi o di ccrtificati di garanzia sono auLorizzati a'riscuotcrc dcllc tassc per
coprirc le spese dcrivanti dall'csecuzionc dci loro compiti.

Lc aliquote dclle tassc saranno sottopostc ah'approvazionc del Dipartimcnto

dell'cconomia pubblica. La Divisionc del commercio poträ cmanarc
dcllc prescrizioni sullc modalitä del pagamcnto delle tassc.

Art. 18. Scgrelo professionale. Gli agenti incaricati della sorvcglianza
su l'importazionc e l'csportazione ai sensi dcllc prcsenti disposizioni sono
tenuti, per la loro funzione, a serbarc il segrcto sulle constatazioni c sugli
accertamcnti fatti. Essi possono fornire dcllc informazioni solLanto ai ser-
vizi compctenti.

Lc violazioni del scgrcto professionale saranno puniLc, sc non esistono
prescrizioni spcciali, conformcmcnte alle disposizioni penali del decrcto del
Consiglio föderale del 22 scttembrc 1939 conccrncnLe la sorvcglianza su
l'importazione c l'csportazione.

Art. 19. Conlravvenzioni. Le contravvenzioni alle prcsenti disposizioni

ed alle dccisioni prese in virtu di esse sottostanno alle norme del dccreto
del Consiglio fcdcralc del 22 scttembre 1939 concerncntc la sorveglianza su
l'importazionc c l'csportazione.

In virtü dcllo stcsso dccreto, la Divisionc del commercio puö, indipen-
dcntcmente da un evcntualc pcrscguimento penalc, cscludere Lemporanc-
amcntc o dcfinitivamentc dal rilascio di altri permessi c ccrtificati di garanzia
lc pcrsone o ditte che si sono rcsc colpevoli.

III. Disposizioni finali.
Art. 20. Imporlazione a dazi doganali maggiorali. A modificazionc dei

deercti del Consiglio föderale qui sotto elcncati, il permcsso speciale
prcvisto all'art. 8, primo capoverso, dcllc prcsenti disposizioni e parimcnte
richicsto per l'importazionc ai dazi maggiorati dclle scgucnti mcrci:
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Numero dclla
tarlfla

DesJgnaziouc della meree Decreii del Consirjllo
ledcrale

23a1/24b

551
824, 827

ex 834/836

861

Jiumero
5
6
1

2

Data
24. V. 1932

3. VI. 1932
30. 1.1932
26. II. 1932

Frutti e coeeole, Irescbi j
Abiti da donna e da ragazza, di lana
Cavi e Illo di queste voei
Lavori di rame e sue icghc di queste voci, es-

cluse le armature 2 26. II. 1932
Lavori di niebelio e sue lcghe, lavori di argen-

tonc, ecc 2 26. II. 1932

Riservate le preserizioni dell'art. 8, primo, secondo e sesto capoverso,
delle presenti disposizioni, il permcsso per questa importazione a dazi maggio-
rati sarä in ogni easo rilasciato, qualunque sia il contingcnte, verso paga-
mcnto di una tassa di cancelleria di 1 franeo.

Art. 21. Revoca di permessi d'esporlazione rilasciali. La Divisione del
eommereio stabilirä per quali merei i permessi d'esportazione giä rilasciati
cesseranno d'essere valevoli con l'enlrala in vigore delle presenti disposizioni.

Art. 22. Abrogazione e modijicazione di disposizioni prcccdcnli. Coll'en-
trata in vigore delle presenti disposizioni sono soppresse:

a) L'ordinanza del Dipartimento federale dell'eeononiia pubbliea eoneer-
nente 1'esporlazione del formaggio, dell'8 settembre 1939;

b) Le disposizioni N. 3 del Dipartimento federale dell'eeonomia pubbliea,
del 20 dicembre 1939, eoneernenti la sorveglianza su l'importazione
e l'esportazione (Controllo delle importazioni di matcrie tessili gregge);

c) Le disposizioni N. 5 del Dipartimento federale dell'eeonomia pubbliea,
del 28 febbraio 1940, eoneernenti la sorveglianza su l'importazione e

l'esportazione (Importazione di surrogati del petrolio).
L'art. 3 delle disposizioni del Dipartimento federale dell'eeonomia

pubbliea eoneernenti la sorveglianza su l'importazione e 1'esporlazione,
del 22 settembre 1939, rieeve il seguente tenore:

«L'esportazione delle merei, per le quali e applicabile il deereto
del Consiglio federale del 22 settembre 1939 eoneernente la sorveglianza
su l'importazione e l'esportazione e eioe tanto quella diretta quanto
quella in transito indiretlo, e ammessa soltanto mediante un permesso
speeiale di esportazione».

L'appendiee alle disposizioni del Dipartimento federale dell'eeonomia
pubbliea eoneernenti la sorveglianza su l'importazione e l'esportazione, del
22 settembre 1939 (Eleneo generale dei permessi d'esportazione) e quindi
annul lata.

I permessi generali d'esportazione rilaseiati in virtii di disposizioni spe-
eiali, sono abrogati.

I permessi generali d'importazione, rilaseiati in virtii di disposizioni
speeiali, per le merei menzionate all'appendiec I delle presenti'disposizioni,
sono abrogati.

Art. 23. Enlrata in vigore. Riservate le preserizioni qui appresso, le
presenti disposizioni entrano in vigore il 27 aprile 1940.

II permesso d'importazione prescritto dall'art. 8, primo capoverso, per
le merei menzionate all'appendiee I sarä riehiesto, se non sia giä neeessario
in virtii delle preserizioni attualmenle in vigore,'soltanto a partire dal 6 maggio
1940.

Per le merei menzionate all'appendiee I e per le quali un permesso
d'importazione e neeessario giä in virtii delle preserizioni allualmente in vigore,
questo permcsso puö essere rilasciato, derogando dall'art. 8, seeondo e terzo
capoverso, senza presentazione .dell'impegno eirea l'uso approvalo e senza
esigere l'affiliazione ad un sindacato. La durata della validitä di questo
permesso non deve andar oltre il 5 maggio 1940.

L'attestazione d'origine da presentare agli uffici1 doganali svizzeri in.
virtii dell'art. 16 per 1'esporlazione di tutte le merei dalla Svizzera, sarä
ricbiesla soltanto a eontare dal 6 maggio 1940.

Annuluisiraziouc «lei cereali:

Centrale del enrhone:

Cibnria:

C. C. F.:

Appendice I
alle disposizioni N. 6 del Dipartimento federale dell' economia pubbliea del
26 aprile 1949 eoneernenti la sorveglianza sa 1'iinportazione e l'esportazione

Eleneo delle merei la cui itnporlaziotie fe ammessa, confonnemente all' art. 8

delle disposizioni, soltanto con un permesso speeiale.

Gli «Uffiei del rilascio* figuraiiti alia 3» colonna, siguificano:
A||rlool(nrii: Divisione dell'agricoltura del Dipartimento federale del¬

l'eeonomia pubbliea, Effingerstrasse 21, Ccrna.
Amministrazioue federale dci ccreali, Hallwylstrasse 15,

Berna
Ufflcio centrale svizzero per l'importazione del carbone,

Centralbahnstrassc 9, Basilea.
Ufficio centrale svizzero degli importatori di vivcri «Ci-

baria •, Laupenstrasse 19. Bcma.
Societä cooperativa svizzera dei ccreali e dei foraggi,

Schwanengasse 2. Bcrna.
Societä cooperativa svizzera dei cercali c dci foraggi (Sotto-

sezione per gli olii e grassi commestibili), Eigcrplatz 1,
Borna.

Direzionc generale delle doganc, Sezioue dei dazi sui
tabacelii, Berna.

Societä cooperativa svizzera per l'approvvigionamento
delle scmcnti, Rüdigerstrasse 1, Zurigo.

Societä cooperativa «Halska » (Sindacato svizzero
dell'eeonomia di guerra per pelli, cuoio, calzature e cau-
ciü), Neuengasse 39, Berna.

Iinporlulori di olii lubrificauli: Associazione svizzera degli importatori di olii lubrilicanti,
Lowcnstrasse 1, Znrigo.

«Petrola », Cooperativa svizzera per l'approvvigionainento
dei carburanti liquidi, Lowcnstrasse 3, Sihlporte, Zurigo.

Regia federale degli alcool, Länggasstrasse 31, Bcrna.
Servizio importazioni cd csportazioni del Dipartimento

federale dell'eeonomia pubbliea, Eigcrplatz 1, Bcrna.
Servizio federale dell'igiene pubbliea, Bollwerk 27,

Benin.
Sindacato svizzero cliimico, Theodor-Kochcrgasse 4, Bcrna.
Sindacato svizzero del ramo ferro e metalli, Monbijou-

strassc 45, Berna.
Sindacato svizzero dei tessili, Bleicherwcg 5, Zurigo.
Societä svizzera dei fabbricanti di birra, Bahnliofplatz 9,

Zurigo.
Ufficio fiduciario dei tessili, Bleiclierweg 5, Zurigo.
Ufficio vetcrinario föderale, Effingerstrasse 33, Bcrna.

C. C. F., Sottosezioue:

D. G. D. Tabaeeo:

Gesa:

IlulsUn:

I'clrola:

Regia degli aleool:
Servizio I. F.:

Servizio Igicnc pulibiien: •

Siiiilacnla cliimico:
Siudaeiilo llcl ferro e melnlli:

8. T. S.:
Soeiclä fnbkriraiiti di birra:

T. T. S.:
I'fficio vetcrinario:

Numero dclla
tarilfa

la

Designazionc dclla mercc Ufficio del rilascio

ex

ex
ex

ex

ex

ex

ex

la
lb

2a

2a
2b
3

4
4

5
6
7
8
9

10

11
12
13

14

15

15

16

16
17
22

23a1
23a'
23b

24a1
24a'
24b

25 a1

25a'

25b
26

27a
27b
28
30

38

39a1
39 a2

39a4
43 '

4Ga
4Gb

47a
47b

48
49

50

51
52

53

54

55a

55b
56
57a
57b

58
59

61
G2

G5
6G

Cereali, granoturco, legumi a baccello, non
franti nä sbucciati:

— Frumento:
non denaturato:

da semina Amministrazione del
' cereali

altri C. C. F.
denaturato •. do.

— Segale:
non denaturata:

da seinina Amministrazione dei
cereali

altra C. C. F.
denaturata do.

— Avena do.
— Orzo:

per alimentazione e foraggio do.
per la fabbricazione del malto Societä fabbricanti dl

birra
— Riso con e senza lolla C. C. F.
— altri ccreali do.
— Granoturco (mclgone) do.
— Fagiuoli do.
— Piselli do.
— altri legumi a baccello do.

Cereali, granoturco, legumi a baccello, in grani
sbucciati, mondati o franti; orzo ed altri
cereali pcrlati, scmolini (gruau ed altre
scmole):

— Avena do.
— Riso do.
— Semolino di frumento duro Amministrazione del

ccreali
— altri C. C. F.

Malto:
— per la fabbricazione della birra Societä fabbricanti di

birra
— per scopi industriali. Servizio I. E.

Farina in recipicnti d'ogni genere, pesanti pifi
di 5 kg:

— di frumento, segale, spelta Amministrazione del
eereali

— altra C. C. F.
— di riso do.
Paste alimentari do.

Frutti c coccole commestibili:
— freschi:

alia rinfusa o in sacchi;
Meie, pere:

da sidro • Servizio I. E.
per altri usi do.

altre: do.
altrimcnti imballatc:

Meie, pere •. ' do.
Albicocche ' do.
altre. do.

— essiccate al sole, al forne, ecc.:
non snocciolatc':

Sus'ne c prugnc:
in recipicnti d'ogni geuere
pesanti 50 kg e pifi '. do.
in recipient! d'ogni genere pesanti
meno di 50 kg do.

altre do.
iioii sgranellate do.

snocciolate, sgranellate:
Albicocche do.
altre do.

Avanzi delle frutte essiccate do.
F'rutt' e roccolc pigiati; coccole di ginepro seeche;

radici di genziaua, come pure le erbe e le
radici non nominate altrove nella tariffa
generale Regia degli alcool

Frutti merdonali:
— Mandorle coil o senza guscio Cibaria
— altri trutti meridionali:

Olive fresche do.
Capperi freschi jpignoli sgusciati do.
Noci e nocciole, con e senza guscio. Servizio I.E."

Patale, eccettuate quelle che entrano nella
voce 45a Regia degli alcool

Spczie d'ogni genere:
— non niacinatc:

Zafferano Cibaria
altre '. do.

— niacinatc:
Pepe di Spagna (Paprika) do.
altre do.

Sale:
— Salgcnuna e pictrc saline Sindacato cliimico
— Sale da cueina, di saline, marino;acqua salsa

(salamoia), acquamadre do.
— Sale da tavola in pacchetti Cibaria
Senapa:
— in grani do.
— pestata, macinata o preparata, senza riguardo

ail'imballaggio do.
Luppolo Societä fabbricanti di

birra
Caffä:
— greggio Servizio I. E.
— lavorato:

decaffeinato (povero di caffcina), non
torrcfatto do.

altro do.
Surrogati del caffä, d'ogni sorta: alio stato secco Cibaria
Radici di cicoria cssicate do.
Fichi, secclii o leggermente torrefatti, per la

fabbricazione dei surrogati del caffä do.
Tc:
— in recipicnti d'ogni genere, pesanti 5 kg o pih do.
— in recipicnti d'ogn igenere pesanti meno di

5 kg do.
Cacao e prodotti del cacao:
— Fave di eaeao c. do.
— Burro di cacao do.

Sago e tapioca:
— in recipienti d'ogni genere pesanti piii di 5 kg do.
— in recipienti d'ogni genere pesanti 5 kg e meno do.
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Numero della Designazionc dclla mcrcc • TJIIicio del rllasclo
tariffa

Zucehero:
67 — Mclassa e sciroppo, greggi o purificati; zuc-

cliero d'uva, mallosio oaltri zuccheri affini in
forma di sciroppo Cib'aria

68a — Zucchero -greggio .• Servizio I. E.
68b — Zucchero cristallizzato, senza ulteriore lavo-

razionc mcccanica; zucchero d'uva, maltosio
e zuccheri' affini in forma solida, come pure
lo zucchero -candito .• do.

69 — Zucchero pilC; cascaini dello zucchero raffi-
nato do.

70 — alt.ro do.

Olii cominestibili:
— in recipienti d'ogni genere pesanti piü di

10 kg: '
72 Olio d'oliva C. C. F. Sottosezione
73 altri olii commestibili, eccettuato l'olio di

arachidi.. " do.
73a Olio di aracbidi do.

— in recipienti di ogni genere pesanti 10 kg e

meno:
7 4 Olio cfoliva \ ' do.
75 altri olii commestibili do.

Carne:
— maccllata, fresca:

76a di vitelld Ulticio veterinarlo
76b di porco .' do.

— conservata:
salata, affumieata; lardo essieato:

77a Prosciutto .' i do.
77b altra do.
77c Carne congelata • do.
78 altra che quclla delle voei 77a/c do.

Estratti di carnc, solidi o liquidi:
79a — in recipienti d'ogni genere pesanti piii di 5 kg Cibaria
79b' —in recipienti d'ogni genere pesanti 5 kg e meno do.
91 Latte, fresco Agricoltura
93a Burro fresco; burro fresco da tavola, anche salato do,
94 Burro, cotto, salato, tranne il burro da tavola

salato do.
95 Strutto Ufficio veterinario
96 Olcomargarina; sevo commestibile C. C. F. Sottosezione
97a Burro di margarina, burro artificiale e altri surro-

gati del bürro 'nrin 'nominati altrove; grassi
commestibili do.

97b Burro di coceo ." do.

Forinaggio:
— di pasta molle:

98a Gorgonzola, Stracchino, Fontina, Bel
Paese, Brie, Camembert, Roquefort, for-
maggio alia panna Servizio I. E.

98b altro i, do.
— di pasta dura: ' '"

99a — '— Grana do.
altro: •

99b1 in forme do.
99b* in scatole- do.
99b3 in pani do.
99c —' Formaggio d'erbe do.

Zuppe condensatq, in 'forma solida o liquida;
legumi secclii mescolati per zuppe (Julieu-
ncs) in altro imballaggio che sciolti, ed arti-
coli affini per. zuppe, senza riguardo all'im-
ballaggio:

ex 100a — Uova senza guscio. eongelate; uova eonser-
vatc altrimenti Servizio I. E.

ex 100a — altre mcrcl di questa voce Cibaria
100b Legumi seeclfi mescolati per zuppe (Juliennes),

anche finementesminuzzati,sciolti • .• .• do.

Commestibili fini:
— Conserve di frutti di ogni genere, anche eon

zucchero o alcool, senza riguardo all'imbal-
laggio:

101a Scorze di frutti meridionali alio zucchero
o candite Servizio I. E.

101b altri .- .- .• .• do.
125 Alcool assoluto.-spirito; spirito di vino: in botti,

per ogni grado di alcole puro Regia degli alcool (mono-
polio)

Cavalli:
132a — da macello Ufficio veterinario
132b — altri do.
132c Puledri do.
133 Cavalli da circo destinati alia riesportazione. do.
134 Muli do.
135 Asini ' .' do.

Buoi:
— con denti. da .latte:

136a Buoi da macello do.
136b — — Buoi da frutto do.
136c — senza denti da latte do.

Tori:
137a — per la riproduzione do.

— da macello:
137b con denti da latte do.'
137c senza denti da latte do.

Vacche: ' '
>

138a — da macello do.
138b — da frutto do.

Giovenche con denti permanenti:
139a — da macello do.
139b — da frutto do.

Bestiamc bovlno giöväne:
140 ' — Vitelli pesanti. fi'no a' 60 kg inclusivamente do.
141 — Vjtclli ingrassati pesanti oltre 60 kg. do.

— altro:
142a di sesso femmi tile do.
142b — — Giovcnchi do.

Porci:
143 — pesanti piü di 60 kg ciascuno' do.

— pcsanli firio a 60 kg inclusivamente:
144a da macello do.
144b altri ' ". do.

ex 149 Vesciche budella ' do.
ex 149 Caglio c pelletle Servizio I. E.

Salnitro. 11011 purificato:
163a1 — Salnitro del Cile do.
163a3 — altro do.
163b Solfato di ammonio e altri sali di ammonlo

greggi, non • nominati altreve. •. •. do.

Numero dclla
tariffa
165

169

ex
ex

ex
ex

172

173
173
174

175
175
176

177a
177b

178
179

180
1S1

182"
183
184

185

186

187

188a

188b

203
204
205
212
213
214'.

215
216a

fllb1

216b3

217

218

219
225
227

ex 229b

ex 231

236

288

341
342

343
343a
344

344a

345
346

347
348
349

350
351
352
353

354

355

Designazionc dclla merco

Ossa, polvere d'ossa greggia, ceneri di ossa;
ceneri di calee, avanzi di nero animale

Concimi chimicamente preparati;. superfosfati;
concimi artificiali, seiolti (alia rinfusa), in
sacchi, botti, ecc

Pelli:
— greggc, salate o non salate, essiecate:

pelli di bestiame grosso
pelli di bestiame minuto:

pelli di volpe argentata
aitre •

— eonciate, appena tolte dalla troseia, umide
o secche

— eonciate, preparate: eol pelo, per lavori da
sellaio o da pelliceiaio, ecc.:

pelli di volpe argentata
altrc

— congiunte mediante cucitura, ma non ag-
giustate per fodere di mantcili e simili

Cuoio:
— da suola d'ogni genere, comprese le teste

ed i fianebi: -

Gropponi
altro

— Cuoio per tomaie:
' di vitello:

di colore bruno naturale o ineerato
conciato al cromo, annerito dalla
parte .del pelo o sagrinato

di bue ,e di vacebetta, bruno o ineerato
altri generi di cuoio per tomaie

— per finimcnti, cinghic ed oggetti d'equi-
paggiamento militare:

nero o di colore naturale
verniciato o tinto

— altri generi di cuoio d'ogni sorta non nomi-.
nati altrove nella tariffa generale

— Cinghie di trasmissione '

— Avanzi di cuoio d'ogni genere, non nominati
altrove nella tariffa generale; cuoio artificiale

-

Parti abbozzate di lavori di cuoio, tranne le

parti di calzalure
Lavori di cuoio, finiti, tranne • gli articoli da

viaggio e quelli chc entrano nella voce 189
della tariffa generale:

— Lavori da borsaio, come astucci, portafogli
ed articoli simili, pesanti meno di 1 kg
ciascuno

— altri
Sementi:
— Sementi di erba da prato e trifoglio
— Semi e frutti oleosi, gberigli di noci
— non nominati altrove
Fieno
Panelle e farine di panelle di semi oleosi; carrube
Germogll d'orzo tallito, residui di malto, avanzi

della.fabbricazione della birra (Biertreber),
avanzi della distillazionc delle patate
(Schlempe), avanzi di barbabietole da cui
fu estratto lo zucchero (Diffusionsschnitzel),
ecc.: essiccati; farina di melassa e di came
per' foraggio

Crusca
Farina da foraggio denaturata
Cascami della macinatura dci cercali per l'ali-

mentazione dci bestiame:
— Cascami della fabbricazione dell'amido di '

granoturco •

— altri '

Polvere di Torley per ingrassare il bestiame,
Cremeina. Provende Garraud (Polvere per
il bestiame), Lactina Bovick ed altri simili
prodotti fabbricati per Talimentazione del
bestiame '

Vinacce e residui della torchiatura' di frutti;
Feccc di vino liquide

Cascami vegetali, non nominati altrove
Corteccia da concia, tanno
Sughcro, greggio o in lastre
Legname da costruzione c d'opcra:
— greggio:

di noce
— sgrossato con 1'ascia:

di noce
— segato o spaccato per il lungo, anche com-1

pletamente squadrato:
altro d'ogni.genere, tranne le traversine:

di noce
Straeci d'ogni-genere, tranne quelli da coneime;

vecchi cordami ed aitri cascami serventi alia
fabbrieazicme della carta, -cartaecia da ma-
cero, ecc.

Cotone:
— greggio
— imbiancliit'o, tinto, ecc
Kapok:
— greggio .'. ' .' .'
— puiito, cardato
Cascami di cotonc, anche eardati, non in faide
Cascami di filati di eotone pettinati, per pulirc

le macchine
Ovatta di eotone:' ' '

— imbianchita, chiinieamente pura
— altra .' .'
Filati di cotone:
— greggi o vaporizzati:

seinpliei:
— : find al h°19 compreso „
— - dal hff20 fino al n° 119 compreso <

del n° 120' c piü .'
ritorti una sola volta, a due o piü eapi:

fino' al n°'19 Compreso ' .'
dal n° 20 fino al n° 119 compreso
del n° 120 e piü

ritorti una sola volta, dal n° 40 al n° 60
compreso, a cinque o sei.eapi
ritorti una sola volta, a due eapi, gasati,
del n°. 60 e piü
ritorti piü volte, greggi

Ufficio del rllasclo

I
Servizio I. E.

do.

Halska

Servizio I. E.
Halska

•do.

Servizio I. E.
Halslca

do.

Servizio I. E.
do.

do.

do.
do.
do.

Servizio I, E.
do.

do.
do.

do.

do. •

do.
do.

Gesa
C. C. F.
Gesa
C. C. F.

do.

do.
do.
do.

do.
do.

Servizio I. E.

Regia degli aleool
Servizio I. E.
Halska
Servizio I. E.

do.

do.

do.

do.

S. T. S.

do.

do.
do.
do.

do.

do.
do.

do.
do.
do.

do.
do.
do.

do.

do.
do.
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Numero della
(nriffa

Designazione della meree

ex 356

ex 357
ex 358

ex 359

ex 356
ex 357
ex 358
ex 359

360
361

362

363

364a
364 b

365a
365b

366a
366b

367
368

369
370

396a

396b
396c
396d

436
437

438a
43Sb
439

455
456
457
458
459

460
461

462
463

Filati di cotone:
— imbianchiti, lucidati, mer-

cerizzati
— tinti, stampati
— imitazioni di filati di vi-

gogna
— preparati per la vendita al

minuto

esclusi i filati
misti di cotone

con lana,
di qucste voci

397a
397b
398a

398b —

399a —
399b —
399c —

400

401
402
403
404

405
406
407
408
409
410
411a
411b
412
413
426
432
433
434a
434b
434 c
435a
435b

— | filati misti di cptone con lana, di queste
— j1 voci

Tessuti di cotone:
— lisci o incroriati:

greggi o tinti leggermente in giallo
(crdmds).: • •

pesanti -12 kg e piii per 100 m'
pesanti da 6 a 12 kg esclusivamente
per- 100 m*
pesanti mono di 6 kg per 100 m1:

aventi meno di 20 fili per qua-
drato di 5 mm di lato
aventi .20 fili.e.piü per quadrato
di.5.mm di lato..

imbianchiti, mercerizzati, imprcgnati:
pesanti 6 kg e piü per 100 ms
pesanti meno di 6 kg per 100 m"

tinti:
pesanti 6 kg e piü per 100 m*
pesanti meno di 6 kg per 100 m'

stampati:
pesanti 6 kg c piü per 100 m"

— pesanti meno di 6 kg per 100 m1
— di fili di colori. diversi:

lisci o .incrociati
altri

— operati; tessuti .rigati, quadrettati, ccc.;
.tessuti tire boucJions; traliccio; fincttes;
asciugamanl, tovaglie, ecc., con o senza
frangc, non rjtagliati: •

— — greggi'.
altri

Lino, canapa,- juta, -ramid -(ortica della Cina),
canapa di Manilla e altrc simili materie
tessili c loro cascami: greggi. macerati, ma-
cinllati, pcttinati, imbianchili, tinti. ccc.:

— I.ino, canapa,. ramid (ortica della Cina),
canapa di Manilla

— Juta
— altre simili materie tessili
— Cascami delle materie tessili entrant! nelle

voci 396a jc .......:
Filati delle nurtcric tessili nominati alle voci 396:
— greggi:
— — scmplici:

di lino, canapa, ramid:
— sino al n°5 inglcse inclusivamcnte:

di canapa
di lino.-ramid 1

Filati di lino di numcri supcriori
al n° 5 slno e compreso 11 n° 24
inglese; filati di canapa c di ramid
dinumeri superiori al n" 5 inglese
Filati di lino del n° 25 inglcse e

• oltrc
di canapa di Manilla, annodati
di juln
di altre materie tessili nominate alia
voce 396

— bolliti, lisciviati, cremds, imbianchiti:
del n° 41 cd oltre; filati di lino del n° 25
fino al n° 40 inglcse inclusivamentc
altri

— tinti, stampati
— ritorti
— preparati per la vendita al minuto .'
Tessuti delle materie nominate alia voce 396:
— greggi, aventi per quadrato di 5 mm di into:

mono di .9 fili:
di juta
altri

da 9 a 12 fili inclusivamcnte
da 13 a 20 fili iuclusjvamente
da 21 a'35 fili inclusivamcnte
piü di 35 fili.'

— bolliti. lisciviati, crdinds, imbianchiti
— imprcgnati
— tinti, stampati
— di fili di colori diversi
Sacclii
Bozzoli

Uffieio del rllaselo

S. T. S.
do.

do.

do.

Servizio I. E.

S. T. S.

do.

do.

do.

do.
do.

do.
do.

do.
do.

T. T. S.
do.

do.
do.

S. T. S.
do.
do.

Uova o semi di bachi da seta
Cascami di seta;'bözzoli da scarto
Cascami di seta artificiale .' •

Fiocco (Stapelfaserl. tagliato o lion tagliato
Cascami di seta pcttidati In nastri .'
Fiocco (StapefTasef) e cüscami'dl'seta artificiale:

pettinati in nastri

Seta c cascami .filati di seta per la tessitura:
— greggi:

non ritorti:
Grfege
Cascami dl seta

ritorti:
Orgiulzino

— — — TraVna ' .'
Cascami di seta

Lana:
— greggia, lavata, tinta
— Cascami di lana, borra di lana
— Lana pettinata in nastro
— Lana artificiale (lana meccanica)
Ovatta di lana

do.

do.
do.
do.

do.

do.
do.

Servizio I. E.

S. T. S.

do.
do.
do.
do.
do.

Servizio I. E.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

S. T. S.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.

S. T. S.
do.

Filati di lana, greggi:.
— di lana cardata:

semplici
a piü capi

— di lana pettinata:
semplici
a piü capi

do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.

Servizio I. E.
do.

do.
do.

Numero deüa Designazione della mereo Uffieio del rilaseto
tariffa

464 Filati di lana gasati Servizio I. E.
Filati di lana imbianchiti, tinti, stampati, ecc. t

— di lana cardata:
465 semplici do.
466 a piü capi do.

— di lana pettinata:
467 semplici do.
468 a piü capi do.

Filati di lana:
469 — di alpagä, di' Angora' (mohair) e pelo dl

cammello' do.
470 — preparati per la ventlila al minuto. do.

Tessuti di lana greggi:
471 — di 'ana cardata T. T. S.

472 — di lana pettinata do.
473 — .Stoffe di '.fond.o per ricami .chimici do.

Tessuti di lana-imbianchiti, tinti. stampati, di
fili di colori diversi:

474 — pesanti piü di 300 grammi per m' do.
— pesanti 3Ö0."grammi e 'meno per mJ:

475a Zanellä e 'serge per fodera, della lar-
ghezza di 138 fino a 142 cm inclusivamcnte

do.
475b altri .• .' .- .- .- .- .- .- .- .- .- .- .- do.

506 Stuoie, tappeti "dü pavirhcntö fe simili, fatti di
materie classificate nelle voci 502 e 503
della tariffa generale, greggi, senza ornamenti Servizio I. E.

Gomma elastica e guttaperca, pure .o miste:
— senza intercalaziune di metalio o tessuto:

516 in bloc'cKi, 'in' cosidette fiaschette o teste
di negro (caucciü greggio); cosidette Pa-
tentplatten, non vulcanizzate; cascami di

' gomma clastica e di guttaperca Halska
51 7 in nastri, strisce, lastre, in forma di

cuscinetti, articoli gettati, cordicelle, pallc,
verghe e simili Servizio I. E.

51 8 Tuhi .' ' do.
— in combinazlone'cOn'tessuto o metallö:'

52 1 Lastre,' anelli, palle, nastri, strisce, ecc. Halska
522 Tubi Servizio I. E.

Tubi:
523 Cinghie'di trasmissione • .* .* ." Halska
525 Tessuti gomnlati per Usiindustriali.'per guarni-

ture di scardassi, per involucri di rulli da
stampa. tessuti isolanti Servizio I. E.

526 Tessuti gommat per copertoni di carri, ecc. do.
528 Gomma elastica c guttaperca applicati su- tes¬

suti o altre materie; stoffe 'impermeabili"
per usi sariithri, s'palmatc tli'gomma elastica '

da una o da ambo le parti do.
551 Abiti da donna c da ragazza, di lana do.
627 Carboni preparati. per P.illuminazione elettrica do.
629a Smeriglio greggio Sindacato del ferro

metalli
Mica c lavori fatt-i di qijcs^ta materia:

633 — greggi e in lamine Halska
634 — a foggia di tavole, comici o in pezzi ritagliati

da tavole, anche combinati con tessuti,
metalli, ccc do.

Dinmanti per usi industriali Sindacato del ferro •
metalli

Carbon fossile .'....' ' Centrale del carbone
Residui di petrolio per il riscaldamento Petrola
Lignite Centrale del carbon«
Coke i. • do.

Formelle d'ogni sorta:
— di carbon fos-.ile Centrale del carbone
— altre do.

Mineral: di ferro:
707 — Pirite ' Sindacato chimico
707 — altri Sindacato del ferro •

metalli '
Cascami della lavorazione del ferro do.
Ferro-cromo, greggio do.
Rottami di ferro e ferro vecchiq do.

Ferro battulo o laminato a caldo:- • •

— Ferro tondo'd'un diametro:
di 120'mm c piü do.
di 75 a 120 mm esclusivamente. do.
di 40 ä '75 mm esclusi vame'nte. do.-

inferiore a 40 mm, eccettuato il ferro
laminato da trafilare della voce 715 do;

715 — Filo laminato da-trafilare,-in rotoli: di oltre
5 mm c meno di -13 mm di spessore do;

— Ferro piatto- ferro quadro. • d'una sezione:
71 6 di 100 cm2 e oltre do.
71 7 di 36 sino a, 1.00 cm2, esclusivamente do;

inferiore a 36 cm2:
718a Blocchi e billettcs (Knüppel) di oltre

100.cm sipo a 150 cm inclusivamente
di lunghczza do.

718b altro do.
— Ferri profilati,'greggi', üon buCati, ndn cur-

vali (non piegati), la cui sezione trasversale
presenti una dimensione massima:

71 9 di 12 cm'e piü do.
720 da 6 a 12 cm esclusivamente .'.... do;
72 1 inferiore a 6 cm do.

721a Ferro d'ogni profilo battuto o laminato a caldo;
privato dalle scaglie della laminazione me-
diante mordenzatura o ricottura do.

Ferro, trafilato o -laminato a freddo:
— greggio, anche ricotto, pesante:

722 12 kg e piü per metro lineare do.
meno di 12 kg per metro lineare:

723a Filo d'ac'ciaio per la fabbricazione degli
scardassi, di spess'ore inferiore a 5 mm do.

ex 723b altro, escliiso il filo di "ferro do.
ex 723b Filo di ferro ' Servizio I, E.
ex 724 — piombato .stagna.to, zincato, ramato, nichc-

lato, polito, d.ipinto, ecc., escluso il filo di ferro Sindacato del ferro •
metalli

ex 724 — Filo di ferro Servizio I. E.

ex
ex

ex 638b

643a
643b
644
645

646a
646b

ex
ex

708
ex 710b

711

712
713
714a
714b
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725

726
727

728
728a
729

730a

730b
731
732

733

734
735
736

737

738
739
740
741

742
743
744
814

815
816

817

818a

818b
818c
819

823

824

825

826

827
828

829

830a
830b

833
834
835
836
840

841

842
843a
843b
843c
844

846
847
848

849
849a

850

851
852

Deslgnazlonc dclla mcreo Ufflelo del rllaselo

Lamiera di ferro, non bucata, non curvata:
— greggia, zincata, piombata, d'uno spessore:

di 10 mm o piü; tubi di lamiera ondulata,
greggi Siridacato del ferro a

metalli
di 3 a 10 mm es.clusivainente do.

— stagnata, ramata, niclielata, dipinta, ecc.,
d'uno spessore di 3 mm e piü do.

— d'uno spessore inferiore a 3 mm:
Lamiera d'sossidata (ddcapde) do.
Lamiera per dinamo do.
ondulata. non bucata, non chiodata:
greggia, piombata, zincata, ecc do.
altra:1 »

greggia:
Lamiera d'acciaio per la fabbrica-

'zi'one degli utertsili do.
: altra 1 do.

stagnate (latta), piombata, zincala do.
ramata, niclielata. dipinta, laccata, ecc. do.

Materiale ferroviario:
— Rotaie e traversine, pesanti:

15 kg c piü per metro lineare do.
mcno di 15 kg per metro lineare:

non bucate n6 curvate do.
bucate o curvate do,

— Dentierej tiranti;.scambi e incroci; piatta-
forme girevoli; carrclli trasbordatori; binari
trasportabili ' do.

— Sale, molle, cerchioni di ruote, ruote, corpi di
ruote, grossolanamente sbozzati do.

— Sale e ruote, cerchioni di ruote,' corpi di
ruote, molle di trazione, di sostcgno c di
urto: finiti, sale montate; telai di macchine
e di vagoni; dischi per segnali; sagomeli-
mitc, pesanti:

200 kg e oltre do.
meno di 200 kg do.

— Stccchc e piastrine a'appoggi do.

— Bracci di parasala o. piastre di guardia,
alberi di freiio, piastrine a ramponc, tcn-
ditori, catene di sicurezza, respingenti, ganci
di trazione, custodie di ferro battuto per
respingenti, arpioni per rotaie, viti a Icgno
per fissai'e lc rotaie, lastre di scartamento,
cuscinctti di dentiera, ecc do.

Tubi d'ogni gcncrc, non nominati altrove, nella
tariffa generale, con un diametro interno
inferiore a 40.cm:. •

— greggi, incatramati, xicopcrti di colore di
prima mano, anche colie estremitä filettate
o inunite .di. manicotto:

noil chiodati do.
chiodati do.

— altri; flange, per tubi do.
Minerali, limatura c trucioli di rame do.

Ramc puro e sue leglie:
— in barre, pani, lastre, dischi, ecc. do.
— Rottaini; vecchio metallo di campane e di

cannoni '"."'.'.'.'-if. •. ; .••' • do.
— battuto,, laminato, trafilato:

Verghe, lamiera, saldatura forte.... do.
Filo in rotoli:

laminato do.
trafilato, d'un diametro:

di'6 mm *e oltre do.
inferiore a 6 mm do.

Tubi
'

do.

Cavi d'ogni genere:
— nudi, non' isolati.. l

do.
— Cavi d'ogni genere e filo:

Anima isolata con caucclü, guttaperca
o carta, non rivestita di materia tessile
avvolta' o intrecciata: •. ;

Cavi senza involucro di piombo n6
armatum di ferro; fili isolati. ." Servizio I. E.
Cavi con involucro di piombo Sindacato del ferro e

- metalli
Cavi con involuoro di piombo e ar-
ntatura -di'ferro. do.

Anima isolata'con'caucciü, guttapcrea o

carta, rivestita di filo o di seta avvolti
o intrecciati:

Cavi senza involucro di piombo Servizio I. E.
Cavi con involucro di piombo Sindacato del ferro e

metalli
Tela e rete di.lilo di rame o di ottone do.
Ribadini, viti) caviglie, chiodi, punte:
— Viti da legno • do.
— altri J. '. do.

Campane e campanelli di rame e sue leghe, non
nominate 'altrove nella' tariffa 'generale:

— greggi, non torniti Servizio I. E.
— torniti, non pollti, non appannati do.
— politi, appannati do.
— nichclati, ossidati, dipinti, verniciati do.
Galena, mincrall d1 piombo; cascami di piombo Sindacato del ferro e

metalli
Piombo in barre, pani, lastre'; piombo duro,

metallo per 'caratteri da stampa' do.
Rottami di piombo do.
Piombo laminato do.
Piombo in filp, palle, pallini do.
Piombo in fogli, tubi do.
Caratteri da stampa, vecchi do.

Lavori di piombo, anche combinati. con altre
materie: •

— greggi o.ricoperti di colore di prima mano do.
— altri do.
Zinco in barre, pani, lastre o rottami; limatura

c trucioli di zinco do.

Zinco laminato, stirato:
— Verglie, lamiera, tubi do.
— Lamiera liscia od ondulata al Iaminatoio:

greggia; verghe laminate do.
— Filo do.

Lavori di zinco:
— greggi o ricoperti di colore di prima mano do.
— politi, dipinti, verniciati, niclielati, smaltati,

ecc do.

Numoro della Dcslgnnzlono della mcreo Ufficio del rilaselo
tariffa
853 Stagno in barre, pani, lastre Sindacato del ferro •

metalli
854 Rottami, limatura e trucioli di stagno do.
855 Stagno puro o in lega, battuto, laminato, lamiera,

fili, tubi '. ' do.
856 Stagnola do.

Lavori di stagno puro o sue leghe:
857 — greggi do.

— politi, dipintlf verniciati, nichelati, smal¬
tati, ecc.:

858a ' Coperclii per biccliieri da birra, pronti per
esscrc fissati do.

858b Capsule per bottiglie, fatte di piombo
placcato di stagno o di una lega di piombo
e stagno, anche col nome di una ditta o

simili altre-designazioni impresse: polite,
dipinte, verniciate, laccate, ecc do;

858c altri ' do.
859 Nichelio in cubi,-in-spugnn, in barre fuse; rot¬

tami e cascami di nichelio; argentone in pezzi
greggi do.

860 Nichelio puro o sue leghe, laminato, stirato, in
lastre, verghe, lamiera, filo, tubi do.

861 Lavori di nichelio o sue leghe, lavori d'argen-
tone di aifenide, o di alpacca Servizio I.E.-

Alluminio puro:
862 — in masselli, lingotti, lastre fuse, barre, rot¬

tami. Sindacato del ferro •
metalli

863a

863b

864

865a

865b

866
867
869c

ex 875
ex 875

876
877
878

914d

950
951

ex 966
ex 966
ex 966

ex 967
ex 967

ex 968
ex 968

974a
974b

988

989
990

ex 991
ex 991

992
995

ex 1005

1029
1030
1044

1052

1055a
1055b

1056a
1056b
1056c

ex 1059

— battuto, laminato, stirato, in verghe,
miera, tubi, filo

— in rondelle ottenute col punzone
Alluminio in lega: ' ' '

— in masselli, lingotti, lastre fuse, barre,
tami

— battuto, laminato, stirato, in verghe,
miera, tubi, filo

— in rondelle ottenüte toi,punzone,.
Lavori di alluminio c sue leghe:
— per uso industriale e per costruzionl
— altri d'ogni sorta
Platino
Minerali greggi non nominati altrove:
— Pirolusite e solfuro di antimonio '.

— altri

la-

rot-

la-

• •
• «

Antimonio metallico-
Mcrcurio
Arsenico metalllco, cadmio, bismuto ed altri

metalli non nominati altrove, greggi
Automobili, comprese quelle a motore elettrico,

telai (chässis) per automobili, pesanti cia-
scuno piü,di 1600 kg •

Strumcnti cd apparecchi per I'applicazione dcl-
l'elettricitü:

— accumulator! e lastre per accuniujatori; bat-
teric clettriche e loro clemcnti; elettrodi
montati:

combinati con caucciü o cclluloide
altri

Materie gregge vegetal! c animali per uso farma-
ceutico, uon nominate altrove nella tariffa
generale:

— intierc, alio stato greggio:
Radici.di manioca

— Foglie di coca, erba di canapa indiana
— altre
— sminuzzate o iavorate ineccanicamente in

qualunque altro modo:
Foglie di coca, erba di canapa indiana
altrc

Prodotti d'originc vcgctale cd animale per uso
farmaceutico e per la profumeria, noil nominati

altrove nella tariffa generale: Sughi di
piante concentrati mediante 1'evaporazione;
balsami ;.ro.sine c goinme rcsine; olii grassi
non lavorati; acquc aromatiche distillate;
prodotti d'origine animale:

— Oppio greggio
.— altri
Prodotti chim ci organici e inorganici, per uso

farmaceutico, non nominati altrove. nella
tariffa generale:

— Olio di ricino, incoloro, purificato
— altri
Materie prime:
— Gomme d'ogni genere; agar-agar ....'.
— Resinc d'ogni genere per usi industriali:

dure: •

Colofonia •

Coppale/dammare, sandracca, gomma-
laccä in bastoni o'in scaglie; mastice,
ecc. :

moili: '

Peci non Iavorate, d'ogni genere;
pece minerale secca (brai sec):

Bitumi
— : altri

Trcmentina, galipot, ecc.
Olio di trcmentina (acquaragia)

Materie ansiliari preparate e prodotti fabbri-
cati, inorganici: '

— Pcrossido di piombo
— Fosforo:, - 3

bianco (giallo)
rosso

— Vetriolo di.rame e prodotti detti fungivori
Materie ansiliari preparate. e. prodotti fabbri-

cati, organic!:
— Oli essenziali di garofano, di lavanda, di

spigo c di ginepro; etcre amilico; etere di
frutti; can'fora; timolo .'

— Estratti solidi e liquid! di sostanze conte-
nenti tannino:

Estratto di cästagno"..."
altri

— Glicerina:

do.
do.

do.

do;
do,

do.
do.
do.

Sindacato chimico
Sindacato del ferro •

metalli
do. •• •

do.

do.

Servizio I. E.

do.
do.

C. C. F.
Servizio igicne pubbllca
Sindacato chimico

Servizio igiene pubbllca
Sindacato chimico •

Servizio igiene pubblica
Sindacato chimico

do.
do.

greggia • .•
raffinata, non distillata
altra

— Fosgcne

do.

do.

do.

Petrola
Sindacato chimico

do.
do.

do.

do.
do.
do.

do.

Halska
do.

Sindacato ehimleo
do.
do.
do.
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ex 1065a
ex 1065a

1065b
1070

1072a

1078

1079a
1079b

1080a

1080b
1081a
1081b
1103

1114

1115
1116

1117
1118

1119

1120
1121

1126
1126a

1127
1127a

1128
1128a
1129
1130
1131a
1131b

1132
1132a

1134

1135

1136

1141a

1141b
1142

1 T

2 T
3 T
4 T
5 T

6 T

7 T

8 T
9 T

10 T

11 T

12 T

13 T

14 T

15 T

Derivati dal calrame di carbon fossile c maleric
ausiliari per la fabbricazione dei colori di
anllina:

— Bcnzina Petrola
— altri : Sindacato ehlmico
Bcnzina c benzoic, "per motori Petrola
Aleole, spirilo, spirito di vino, denaturati. Regia degli aleool

(monopolio)
Caseina • Servizio I. E.
Amido d'ogni sorta:
— grcggio, mediantc prova del consumo per

usi industriali:
Farina di patatc, di sago e di tapioca;
fccola (amido) di patate, di sago e di
tapioca Sindacato chimieo
Amido di riso do.
Amido di granoturco (melgone), di fru-
mento, ecc do.

— grcggio, non per usi industriali:
Farina di patate, fecola (amido) di
patate, amido di riso do.
altro do.

— lavorato e abbrustolito do.
— Colla d'amido-(Stärkegummi), eec do.
Colori chimici, sccchi, in pezzi o in polvcre, non

preparati : nero fumo, nero animale, ecc. do.
0110 di lino ed olio di papavcro, cotti: fluidi do.

Grassi li qui di ed olii d'ogni genere per usi in¬
dustriali, non lavorati:

— Olii vegetali;
Olio di lino do.
Olio d'oliva denaturato; olio di mandorle;
olelna (acido olcico) do.
Olio di ricino " do.
Grassi liquidi cd olii non nominati altrove
nella täriffä generale do.

— — Olii animali 'd'ogni genere do.
Grassi consistcnti per usi industriali, non la¬

vorati : ' " *

— Grassi vegetali d'ogni genere do.
— Grassi animali' d'ogni genere. .' do.

0111 mincrali, olii di catrame c olii di resina:
— Pctrolio:

diverso da quello della voce 1126a Petrola
per motori /li, vcicoli do.

— Surrogat! dei pctrolio:
dlversi da quelli della voce 1127a do.
per motori di vcicoli do.

— Olii mineral! c olii di catrame di ogni genere,
non nominati altrove:

dlversi-da quelli della voce 1128a do.
per motori di vcicoli do.

•— Paraffina e cercsina, pure, non lavoratc Sindacato chimico
— Vaselina .' " do.
— Olii di resina do.
— Olii lubrificanti per maccbinc, non lavorati Importatori di olii

lubrificanti

Olii, grassi, cere d'ogni genere, lavorati:
— Grassi lubrificanti d'ogni genere per mac-

chine e vcicoli:
divcrsi dai grassi lubrificanti mineral]'
Grassi lubrificanti minerali

— SLearina •

— Lavorl di cera:
Candclc di cera, candelctte per alberi di
Natale e tutte le candcle colorate o ornate
Candele d'ogni genere non nominate
altrove nella tariffa generale

Saponi ordinari, sciolti in cassc, barili, ecc.:
— in barrc, lastrc, pani, pezzi, non compressi,

lion foggiati: dietro prova dell'uso nell'in-
dusLrin; saponc molie

— altrl •

Altri saponi d'ogni genere, profumati o noil pro-
fumati, in pezzi, in polvere o in pasta; tutti
1 saponi preparati con droghe, prodotti
chimici, ecc

Tabacchi greggi:
— senza impegno circa l'uso
— con impegno circa l'uso:

per la fabbricazione di sigari:
— Kentucky, Rio Grande, Virginia scuro
— S. Domingo, Carmen, Blumenau.

Giaya, Brasile
Avana, Sumatra

per la fabbricazione di tabacchi da pipa,
da masLicarc o da fiuto, o di tabacco
filato:

di qualsiasi sorta, eccettuate lc sortc
oricntali

per la fabbricazione di sigarette e di
tabacco da sigarette-:

Maryland,' Burley, algcruio, giappo-
nese, tincsc.'corcano
Virginia eliiaro

— sorte orientali non nominate altrove
Caseami della lavörazi'oiic del tabacco:

— Costole. steli. di tabacco per la preparazionc
del tabacco da pipa, da masticarc o da fiuto
e dei tabacchi filati

— Caseami di tabacco eon impegno circa il loro
uso nella fabbricazione di cstratto di tabacco
o di nicoLina:

Costole, steli e scarti di tabacco iu
foglia.' '

Polvcre di tabacco, sabbia di tabaeeo
proveniente dalle foglie, frasaini

— altri, anclie stacciati:
di tabacco in foglia dellc voci 2 a 8 della
tariffa
di tabacco in foglia della voce 9 della
tariffa

— Acqua di tabacco '

Sindacato chimieo
Import a tori di olii

lubrificanti
Sindacato chimieo

do.

do.-

do.
do.

do.

D. G. D. Tabacco

do.
do.
do.
do.

do.

do.
do.
do.

do.

do.

do.

do.

do.
do.

Appendice II
alle disposizioni N. 6 del Dipartimento federale dell1 economia pnbblica del
26 aprile 1940, concernenti la sorveglianzasa l'importazioue e l'esportazione
Elenco delle merci ehe entrano, per l'esecuzione della sorveglianza, nell'ambito

delle competenze dei sindacati dell' economia di guerra.
• II «Sindacato competente» figurante alia terza colonna significa:

Centrale del carbonc: Uffieio centrale svizzcro per l'importazione del carbonej
Centralbahnstrasse 9, Basilea.

Centrale per i caflli: Soeietä eooperativa «Centrale per i cagli », Gurten¬
gasse 3, Berna.

Cibaria: Ufricio centrale svizzero degli importatori di viveri
• Cibaria-», Laupenstrasse 19, Berna.

C. C. F.: Soeietä eooperativa svizzera dei cercali e dei foraggi,
Schsvanengasse 2, Berna.

Gesa: « Gesa > Soeietä eooperativa svizzera per l'approvvi-
gionamento delle sementi, Rüdigerstrasse 1, Zurigo.

JIalska: Soeietä eooperativa' «Halska« (Sindacato svizzero
dell'economia di guerra per pelli, cuoio, calzature
e caucciü) Ncuengasse 39, Berna.

Importatori di olii lubrifienuti: Associazione svizzera degli importatori di olii lubri¬
ficanti, Löwcnstrassc 1, Zurigo.

Petrola: «Petrola • Coopcrativa svizzera per l'approwigiona-
mcnto dei enrburanti liquidi, Löwcnstrassc 3,
Sihlporte, Zurigo.

Sindacato chimico: ' ' ' Sindacato svizzero cbimico, Theodor-Kocliergasse 4,
Berna.

Sindacato del bcstlamc c prc-
parazionl di carne: Sindacato del bestiame e preparazioni di carne.

Borsa del bestiame, Steinwiesstrassc 59, Zurigo.
Sindacato del ferro e metalli: Sindacato svizzero del ramo ferro e metalli, Monbijou¬

strasse 45, Berna.
Sindacato della carta: Sindacato svizzero della carta, Bärenplatz 2, Berna.
Sindacato delle patate (patatc da

scmlna): Soeietä coopcrativa svizzera per I'approvvigionamento
di patate da semina, Speicliergasse 12, Berna.

Sindacato delle palate (palate da
consumo): Soeietä eooperativa svizzera per l'importazione di

patatc da consumo, D'L. Müller, Postfach 21,
Basilea 18.

S. T. S.: Sindacato svizzcro dei tessili, Bleicherwcg 5, Zurigo.
Soeietä fnbbrleantl dl birra: Soeietä svizzera dei fabbricanti di birra, Bahnhof-

• platz 9, Zurigo. -

L'Ufficio centrale di sorveglianza stille importazioni e esportazioni assume
le funzioni del sindacato per le nierci per le quali quest' ultimo non 6

indicato nella presente'appendice..
Voce Genere della mercc Sindacato competeuto

la Frumento rion denaturato C. C. F. *
lb Frumento denaturato do.
2a Segale non denaturata do. *
2b Segale denaturata do.
3 Avcna do.

ex 4 Orzo per alimcntazione e foraggio do. •

ex 4 Orzo per. la fabbricazione del malto Soeietä fabbricanti di
birra

5 Riso, non franto nä sbucciato C. C. F.
6/7 Altri cereali, granoturco, non frauti nä

sbucciati' .' do.

ix 8/10 Fagioli, pisellj, altri-legumi a-baccc'.lo, per j~ ö
* l'alimcnlazionc .- Cibaria
ex 8/10 Fagioli, pisclii, altri legumi a baeeello, per

la fabbricazione C. C. F.
ex 8/10 — per altri usi do.

11 Avena, in grani sbucciati, mondati o franti do.
ex 12 Riso in grani. sbucciati, mondati o franti,

per l'aliracnlazione Cibaria
ex 12 Riso in grani. sbucciati, mondati o franti,

per foraggio C. C. F.
14 Altri cereali, sbucciati, mondati o franti do.

ex 15 Malto per'lafa"bbricazio'ne della birra Soeietä fabbrieanti di
birra

ex 16 Farina di cereali, granoturco, legumi a bae¬
eello, ecccttuata la farina di mandorle
di carrube C. C. F. *

ex 16 Farina di mandorle di carrube Sindacato eliimico
17 Farina di riso C. C. F.

ex 18 Farina, ececttuato il maltosio do. *

ex 18 Maltosio Sindacato chimieo
20 Pane (pane da foraggio) C. C. F.

ex 25a1/27b Frutta c coecole commestibili essiccate al
sole, al forno, ecc., eccettuati i mirtilli
sccchi Cibaria

ex 27b Mirtilli sccchi Sindacato chimieo
28/29c Avanzi delle trufta essicate, marmellata di

susine, sughi di fruLti e di eoceole Cibaria
1 33/35 ' .Uva, sccca, castagne '. '. • do.

37a/44b Frutti meridionali, legumi e legumi con-
servati do.

45 Patate commestibili Sindacato delle patate
da consumo

45a Patatc da semina'. Sindacato delle patate
da semina

46a/47b Spezic d'ogni genere Cibaria
48/49 Saigemma e pietre saline, sale da eueina,

ecc. .' '. i Sindacato chimieo
50/52 Sale da tavola, senapa Cibaria
53 Luppolo .' Soeietä fabbricanti dl

birra
54/59 Caffä, surrogati del caffä, fiehi, tä. Cibaria

ex 60 Gusei di cacao" do.
ex 60 Panelle df cäcäo c farina di panelle di cacao C. C. F.

61/75 Fave di caeaö, burro di cacao, cioccolata,
sago c tapioca', zucch'ero, incluso melassa
e seiroppo, miele, olii commestibili Cibaria

76a/c Came, fresca Sindacato bestiame e

preparazioni di cam#
77a Prosciutto do.
77b Lardo, ecc do.
77c Carne congelata • -. do.
78/90b Altra carne che quella delle voci 77a/c,

estratti di came, came insaccata, selvag-
gina e eonserve di selväggina, pollame e
conserve di pollame, uova, pesci, cce. Cibaria

95/97b Strutto, oleomargarina, burro di marga-
rina, burro di cocco, ecc do.

100a/100b Zuppe condensate, legumi secchj mescolati.
per zuppe (Juliennes) do.

* Rcstano riservate le disposizioni della legge federale del 7 luglio 1932 eonccrnent#
I'approvvigionamento di ecreali per il paese nonchä quelle del rcgolamcnto d'esecuzion#
relativo a detta legge, del 4 luglio 1933. • •
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Voce Gencre della mere« Sindacato competent«

101a/101b Conserve di frutti d'ogni genere Cibaria
er 102 Confetti, nd eccezione del solfato di barlo

dolcificato do: •

ex 102
" Solfato di bario dolcificato Sindacato chimlco

103/103c Conserve non nominate altrove, fegato
d'oca, preparazionc di cstratti d came,
gamberclli di mare (crevettes) conscrvati Cibaria

106 Licvito comprcsso do:
130/131 Accto e acido acctico do:
132a Cavalli da maccllo Sindacato bestiame e

preparazioni di cams
136a Buoi da macello do.
137b/c Tori da maceho ; do.
138a Vacclie da maccllo do.
139a Giovcnclie da macello' » do: •

141 Vitelli ingrassati pesanti oltre 60 kg do.-

143/144a Porci.da macello • • • do:
145 Pccore do:

ex 149 Caglio e pcllette ' Centrale per 1 cagU
ex 162 Sanguc animale C. C. F.

lOSaVlßSb Salnitro. ammoniaca e altri sali di ammo-
nio non nominati altrove Sindacato cliimico

167/169 Concimi potassici, cloruro di potassio, con-
cimi chimicamcntc preparati do.-

171 Avanzi e cascami non nominati altrove I-Ialska
172/202 Pclli di bestiame grosso c di bestiame mi-

liuto, cuoio, lavori di cuoio, scarpc, guantl
di pelle do:

203 Scmcnti di crba da prato e trifoglio Gesa
204 Scini e frutti oleosi, gherigli di noci C. C. F,-

205/206 Sementi non nominate altrove, cipolle dl
fiori e bulbi di piante Gesa

209 Alberi, arbusti, ccc., senza piote alle radicl do:
211a/213 Fogliame, strame di torba, fieno, panelle,.

carrube, ccc. .' ' C. C. F<

214 Germogli d'orzo tallito, avanzi della fab-
bricazione della birra, ecc do:

215/216b8 Crusca, farine da foraggio, cascami della
macinatnra dci cereali do:

cx 220 Prodotti freschi dei campi, boschi ed orti,
cccettuata I'crba d'assenzio (Herba Ab-
sintliii) do.

cx 220 Erba d'assenzio (Herba Absintliii) Sindacato chimico
ex 221 Lcgno di pioppo tremolo per la fabbricazione

della carta ' '. Sindacato della carta
222a Lcgno d'alberi coniferi in tronchi lunghl

lion piü di 2 m, per la fabbricazione della
carta-. do-

224 Carbolic di legrio .' Sindacato chimico
ex 225 Corteccia da concia, tanno, eccettuata la

Cortex Quercus ' Halska
ex 225 Cortex Quercus Sindacato chimico

289/340b Materie fibrose, carta, cartone, ecc., e loro
fabbricati Sindacato della carta

341/391 Materie tessili di queste voci S. T. S.
cx 392 Tcssuti fell rati di cotone, per l'industria

della carta Sindacato della carfa
ex 392 Altri tessuti feltrati di cotone S. T. S.

393/487 Materie tcs?ili di queste voci do. ^

cx 488 Tcssuti feltrati di lana, per l'industria della
carta Sindacato della carta

ex 488 Altri tcssuti feltrati di lana S. T. S.
ex 489 Fcltri di lana, • senza fine, non tessuti,

follati Sindacato della carta
cx 489 Altre stoffc di fcltro S. T. S.

490/501 Materie tessili di queste voci do.
502a/511 Paglia assortita, canne, Varech (crine vege-

' talc marino), vimini, scope, stuoic, tap-
pcti da pavimento, trecce, cappucci
(cloches di cappelli) fatti di paglia, ccc. do.

516 Gomina clastica, cascami di gomtna, ccc. Halska
ex 517 Nastri, striscc, ecc. di caiicciii, ecccttuati

i. Cohcsan, Konz, e Factis do.

ex 517 Cohcsan, Konz, e Factis Sindacato chimico
518/524 Tubi, lastrc, cinghic di trasmissione, tap-

pcti, ccc. di caucciü Halska
525/528 Tcssuti gominati, stoffc, ecc S. T. S."

'529 Lavori di gomma elastica e guttaperca
non nominati altrove .' Halska

530/570 Articoli di confczionc di queste voci. S. T. S.
571a/b- Pcllicce ' Halska
572/577 Fiori artificiali, penne da ornamento, raate-

rassi, piumini, cuscini con ripieno, om-
brelli • • • S. T. S.

582/584 Spogli di ombrelli, copertoni per carri. do.

ex 585 Sabbia di quarzo Sindacato chimico
602/604 Macine da mulino, mole da arrotiuo, coti -. Sindacato del ferro e

mctalli
605/606 Pietre litografichc Sindacato della carta

ex 609 Caolino, fosfato di calcc, Chinaclay do.
ex 620 Ccmento denominato • Säurckitt » Sindacato chimico
ex 625/626 Criolitc, carbonato di magnesia, carbone A,

talco (steatitc-silicalo di magncsio),
filtrati, talco do.

628a/629a Elcttrodi e smeriglio greggio Sindacato del ferro e
mctalli

629b Carborundum e altre matcrie artificiali
affini per pulire ed affilare: greggi Sindacato chimico

630/632b Lavori di smeriglio e di carborundum Sindacato del ferro e.
inetalli

633 Ainianto anchc in fiocchi, ccc Halska
cx 631 Amianto c mica a foggia di tavolc ccc.,

trannc i manufalti di polverc di cibanite
press ata c di carta di cibanite pressala do.

cx 634 Mauufatti di polverc di cibanite. pressata
c di earta di cibanite pressata (lastrc,
vcrghe quadrangolari o rotonde) Sindacato chimico

638a/b Pietre prcziose d'ogni sorta, non nominate
altrove, non montate ; Sindacato del ferro e

inetalli
639 Asfalto c bituini Pctrola
640a Asfalto in lastrc, ccc Sindacato chimico
643a Carbon fossile Centrale del carbons
643b llesidui di petrolio per il riscaldamcnto Pctrola
644/646b Lignite, colcc e formelle Centrale del carbone

ex 707 Mincrali di ferro, trannc la piritc Sindacato del ferro 9

inetalli
ex 707 Piritc Sindacato chimico

ex

Voce

708/810

814/869c
870/874c

875

ex 875
876/878

879-894a/
898c M 9

cx S98e M 9

899/899a

903

905/924d

925/9361
937/938

cx 939

ex 939
940/965

ex 966

ex 966
967

ex 968

968a/969
970/980

Gencre della mcree Sindacato competent«
Cascami della lavorazione del ferro e lavori

di ferro di queste voci Sindacato del ferro •
mctalli

Mctalli e manufatti di queste voci. do.
Oro, argento, e lavori di platino di queste

voci do.
Minerali greggi non nominati altrove, tranno

la pirolusitc ed il solfuro di antimonio do.
Pirolusite e solfuro d'antiinonio Sindacato chimico
Antimonio, tnercurio, arscnico, ecc. Sindacato del ferro e

metalli
Macchinc e attrezzi mcccanici di queste

voci, tranne i tessuti ractallici per la
fabbricazione della carta do.

Tcssuti metallici per la fabbricazione della
carta (impressionc filograna o al ballcrino) Sindacato della carta

Costruzioni di ferro, pali, ecc. Sindacato del ferro e
metalli

Cinghic di trasmissione di ogni genere,
trannc quelle di cuoio o di goinma elastica

S. T. S.

Veicoli Sindacato del ferro #

inetalli
Orologi .' do.
Struinenli cd apparecchi d'astronomia, di

geodesia, di chirurgia e di medicina. do.
Strnmenti ortopcdici, tranne il cosidctto

cemcnto Solila do.
Ccmento Solila Sindacato cliimico
Strumenti ed apparecchi di queste voci Sindacato del ferro •

mctalli
Materie gregge vegetali c animali per uso

farmaceutico, alio stato greggio, tranne
le radicl di manioca Sindacato cliimico

Radici di manioca C. C. F.
Matcrie gregge vegetali cd aniinali per uso

farmaceutico, sminuzzatc o lavoratc
meccanicamente hi qualunque altro modo Sindacato cliimico

Sughi di piante, ccc., tranne i filtri per
lnaschcrc anti gas do.

Caramello c olii essenziali do.
Prodotti farinaccutiei, droghe e profumerie

• di queste voci do.
Presamc in polvere o in pastiglie Centrale per i cagU
Prodotti farmaceutici di qucsta voce,

trannc il prcsaine in polvere o in
pastiglie Sindacato chimico

Prodotti 'fa'rmaceutici, droghe e profumerie
di queste voci do.

Pcci,' rion lavorate, tranne i bitumi do.
Bitumi ' Petrola
'Generi chlinici di queste voci per usi

industrial! Sindacato chimico
Acctilene eee., tranne il gas butan e Prima-

gas do.
Gas.butan.e Primagas Pctrola
Generi chiinici di queste voci per usi indn-

striali." Sindacato chimico
Piombo-tetra etile Pctrola
Altre materic ausiliari inorganichc non

nominate altrove Sindacato chimico
Materie ausiliari preparatc e prodotti fabbricati,

organic!, di queste voci do.
Estratti tannici Halska
Materie ausiliari preparatc e prodotti fab-

Jiricati, organici di queste voci Sindacato chimico
Derivati del catramc di carbon fossile,

tranne la bcuziua di questa voce Sindacato chimico
Bcnzina di questa voce Pctrola
Benzina e benzolo • do.
Generi chiinici, colori, grassi, olii e cere per

usi iiidustriali, di queste voci Sindacato chimico
Estratfo di prcsame Centrale per i cagll
Generi cliimici, colori, grassi, oli c cere per

usi industriali, di queste voci Sindacato chimico
Grassi lubrificanti pci inacchine e veicoli,

altri che i grassi lubrificanti mincrali Sindacato chimico
Grassi lubrificanti mincrali Iinportalori di olii

lubrificanti
Oli, grassi, cere c saponi di queste voci Sindacato cliimico
Laiupade e loro parti finite ;' Sindacato del ferro e

metalli
Articoli da viaggio di cuoio Halska
Creta da scrivcrc, lapis c inatitc, neri c. di

eolore Sindacato della carta
Inchiostro da scrivcre, d'ogn: gencre Sindacato cliimico
Ccralacca per sigilli, oggetti di cancelleria,

ccc • Sindacato della carta

Tariffa delle tasse n° 33
'

per il rilascio dei permessi d'importazione
(Del 26 aprile 1940.) •

II Diparlimerito federale deU'economia pubblica,
visto l'articolo 5, quinto eapoverso, del decreto del Consiglio federale

del 22 settembre 1939 eoncernenle la sorvtglianza su l'importazione e l'espor-
tazione, de er el a:

Art. 1. Per quanto pel- rilascio dei permessi d'importazione, eonfor-
memente all'appendice I dell'ordiiianza n° 6 dei Diparlimento federale deU'economia

pubblica del 26.aprile 1910 eoncernente la sorveglianza su l'im-
portazione e l'esportazione, sia competente il Servizio delle imporlazioni
e delle esportazioni, esso riseuoterä le tasse fissate nell'appendice della pre-
sente tariffa delle tasse.

Per quanto pel rilascio dei permessi d'importazione, conformemenle
all'appendiee I dell'ordinanza n° 6 summenzionata, sia competente il
Servizio delle imporlazioni e delle esportazioni, ma si tratti di merci per le quali
un permesso d'importazione era necessario giä in base a ordinanze emanate
in preeedenza, saranno ulteriorinente riscosse le tasse fissate nella tariffa
n° 32 del 26 luglio 1937 per il rilaseio dei permessi d'importazione.

Art. 2. La Divisione del eommercio point, per giusti motivi, ridurre
o sopprimere, in via generale o in singoli easi speeiali, le tasse fissate dalla
presente tariffa.

Se la Divisione del eommercio ordina la riscossione di una semplice Lassa

di eancelleria, quest'ultima sarä di un franco per permesso.
La Divisione del commereio decide se sorgono dci dubbi sull'applieazione

di una tassa.

ex 98t
ex 981

982/990

ex 991
ex 991

992/1014

ex 1015 •

ex 1015
; 1016/1048a

2x 1048b
x 1048b

1049/1054

1055a/b
1056a/1064

i
cx 1065a

cx 1065a
1065b
1066a/1071

1072
1072a/1125

1132

1132a

1133/1143b
1147/1151d

1152
1155a/b

1157
1158/59b
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Art. 3. Per la riscossionc dellc tasse valgono lc scguenti prcscrizioni
generali:

a) la tassa minima sarä di almeno un franco per permesso;
b) se un permesso e prolungato, si dovrä riscuotere soltanto una tassa

di cancelleria del 5 per cento della tassa corrispondente alia quantitä
non utilizzata. Questa tassa non poträ. essere tuttavia inferiore a un
franco ne superiore a cinque franchi per permesso;

e) sc e stabilito che un permesso non ha potuto essere in tutto o in parte
utilizzaLo, il scrvizio rimborserä, su domanda, la tassa riscossa in pro-
porzione dell'uso fatto del permesso, deducendo la "tassa corrispondente
alia quantity non esportata nonehc un cmolumcnto di cancelleria pari
al 10 per cento della s'omma da rimborsare; quest'emolumen to non
poträ tuttavia essere inferiore a un franco ne superare dieei franehi
per permesso. Le domande di rimborso dovranno essere prcsentate
entro un termine di un mcse a contare dal giorno della scadcnza della
validitä del permesso. La Divisione del commercio poträ tuttavia,
per giusti motivi, .decidere, jn via generale o in casi particolari, che le
tasse'non vengano-rimborsate. •

' "

Art. 4. La Divisione del commercio puö infliggere una multa ammon-
tante al doppio della tassa frodata alle personc o ditte ehe eludono le tasse,
provocando segnalamente in modo illecito la riduzione o la soppressione
di una tassa.

Art. 5. Gli articoli 2 e 3 della tariffa delle tasse n°32 del 26 luglio 1937
per il rilascio dei permes'si d'importazione, sono sostituiti dalle disposizioni
previsle ncgli articoli 2.c 3 che prccedono.

L'arlicolo 4 di cui sopra e pure applicabile alle voei-di tariffa cd alle
tasse menzionate nell'äppehdiee dellä tariffa delle tasse n°32 del 26 luglio
1937 per il rilascio dei pcrmcssi d'importazione.

Art. 6. La prcsentc tariffa entra in vigorc il 27 aprile 1940.

Appendice
alia tariffa delle tasse n° 33 del 26 aprile 1940 per 11

rilascio dei permessi d'importazione
I)csij|uaz]onc della mcrccA'umcro della

tariffa
28
39a"
55b
G8a

99c

Commcslibili ,fini:
101a — Scorze di Xrutti meridionali alio zucchcro o canditc

ex 101b — altri, csclusa la pcctiua.di frutta
ex 149 Caglio c pcllcttc

Avanzi dellc fruttc cssicatc .•

Noel e nocciole, con c senza guscio
Caffö, lavorato,- altro che qucllo decaffcinato
Zucchcro RreRpio"
FormagRio d'erbc .• '

Tassa il ql. lordo
Fr.

—.20
—.50
1.—

—.03
2.—

163a1
163a'
105

178
180

ex 181

182
183
184

1SG

187

217

219
227
288

405
406
407
409
410
411b
412
413

cx 517
518

cx 522

525

Salnitro, non purificato:
— Salnitro del Cilc
— altro i
Ossa, polvcre d'ossa Rreggia, ccneri di ossa; ccncri di calce,

avanzi di nero animalc

Cuoio:
— Cuoio per- tomaie:

di vitcllo:
di colore bruno naturale o incerato

di buc c di vacchetta, bruno o incerato
altri Reneri di cuoio per tomaie, escluso il cuoio di
vacclictla e di cavallo, annerito o tinto ...'..— per finimenti,- cinghic cd oggctti d'cquipaggiamcnto

militarc:
nero o di colore naturale
verniciato 6 tinto

— altri generi di cuoio d'ogni gcncrc, non nominati altrovc
nclla tariffa generale

— Avanzi di cuoio d'ogni gcncrc, non nominati altrovc
nclla tariffa generale, cuoio artificialc

Parti abbozzatc di lavori di cuoio, trannc le parti di calza-
turc

Polvere di Torloy per ingrassare il bestiamc, crcmcina, Pro-
• vende Garraud (polvcre per il bestiamc), lactina Bowick

ed altri simili prodotti fabbricati per raliincnlazione del
bestiamc

Cascaini vcgetali, non nominati altrovc
Suglicro, greggio o in lastre
Stracc d'ogni gcncrc, trannc quclli da concimc; vecchi cor-

dami cd altri cascami serventi alia fabbricazionc della
carta, cartaccia da inaccro, ccc •

Tessuli delle materic nominate alia voce 396:

— greggi, aventi per quadrato di 5 mm di lato:
mcno di 9 fili:

di juta
altri

da 9 a 12 fili inclusivamcnte
da 21 a 35 fili inclusivamcnte
piü di 35 fili

— imprcgnati
— tinti, stampati ...•.— di fili di colori divcrsi

—.50
—.50

1.50

—.10 1

—.10
"

"iq
—.05), .;Q[

627
S33

950
ex .951

Comma clastica o guttapcrca. pure o miste:
— senza intcrcalazione di mctallo .o tcssuto:

in nastri, strisce, lastre, in forma di cuscinetti, articoli
gettati, cordicelle, pnllc, vcrghc c simili:

altri che ccllulcidc in lastre e verghe '

Tubi '

— in combiiuizionc con tcssuto o metallo:
Tubi:

Copcrtoni c camcre d'aria per biciclcttc e moto-
ciclctte

Tcssuti gommali per us industrial"!, per guarniture di scar-
dassi, per involucri di rulli da stampa, tcssuti isolanti

Carboni preparati per rilluminazione elettrica
Lavori d: ramc e sue leghe, non nominati altrovc nclla

tariffa generale: greggi, 11011 torniti
Struinciiti cd apparccchi per i'applicazione dcll'clcttricitA:
— Accumulator! c lastre per accumulator!, battcric elct-

triche e loro elcmcnti; clcttrodi montati:
combinati con caucciCi o cellnloidc
altri, cscluse lc battcric a sccco

6.—
6.—

6.—

6.—
6.—

G-—

1.—

4.—"

1.—
—.02
—.15

—.10

—.50
1.50
1.50
3.—

10.—
1.50
5.—^
1.—

5.—
2.—

3.—

2.—
1.50

2.—

2.
2.—

:J0
I'

99. 29. 4. 40.

Ordonnance de l'office de gnerre pour l'indnstrie et le travail
concernant les quantity de benzine, de produits de la distillation de la
benzine et d'hydrocarbures.beuzGnjqjies attributes ponr le mois de mai 1940

ponr les usages, techniques et industriels
(Du 25 avril 1940.)

L'office de guerre pour l'industrie et le travail,
vu l'ordonnance n° 6 du departement föderal de l'economic publique,

du 26 fevrier 1940, sur'l'approvisiönnement du pays en carburants et
combustibles liquides (rationnement de la benzine, des produits de la distillation
de la benzine et des hydrocärbuFes benzeniques pour les usages techniques
et industriels);' arrete: '"

I. Les fournisseurs, de.gazoline,. de benzine legere,.de benzine portee
ä son point d'ebullition et- de White-Spirit sont autorises ä livrer pour le
mois de mai 1940 ä leurs clients ordinaires, pour les usages techniques et
industriels, une quantite" c'orrespondant ä 100.pour cent de leur consom-
mation mensuelle moyenne .pendant la periode du 1er juillet 1938 au 30 juin
1939. Les livraisons peuvent etre faites immediatement.

• II. Les fournisseurs d'h'ydrocarbures benzeniques sont autorises ä livrer
pour le mois de mai 1940 ä leurs clients ordinaires les quantites suivantes:

a) Toluol:" A l'industrie des produiLs chimiques oil le toluol ne
peut etre remplace par d'autres produits, 100 pour cent
d_c la consommation mensuelle moyenne pendant la
periode du 1er.juillet 1938 au 30 juin 1939.
A l'industrie de la laquc, unc quantitö correspondant
ä 50 pour cent de la consommation mensuelle'moyenne
pendant la" meme periode; les 50 pour cent reslants
seront remplaces, au gre du consommäteur, par du
benzol, du xylol ou du solvent-naphta.
100 pour cent de la consommation mensuelle moyenne
pendant la.periode du 1er juillet 1938 au 30 juin 1939.
100 pour cent de la consommation mensuelle moyenne
pendant la periode du 1er juillet 1938 au 30 juin 1939.
100 pour cent de la consommation mensuelle moyenne
pendant la periode du le.r juillet 1938 au 30 juin 1939.

Les livraisons des quantites attributes pour le mois de mai 1940 peuvent
etre faites immödiatement.

III. Les dispositions d'ordre-general sont contenues dans l'ordonnance
n° 6 du department federal de l-'öconomie publique du 26 fevrier 1940
sur l'approvisionnement du pays cn carburants et combustibles liquides
(rationnement de la benzine, des produits de la distillation de la benzine
et des hydrocarburcs benzöniques pour les usages techniques et industriels),
ainsi que dans l'ordonnance n° 8 du departement föderal de l'economie
publique, du'10 avril 1940, sur l'approvisionnement du pays en carburants
et ^ombustibles liquides (rationnement de la benzine pour les usages
techniques et industriels).

IV. L'office de guerre pour 1'indusLrie et le travail, section des produits
chimiques et pharmaceutiques,' est dispose ä-permettre, sous certaines
conditions, que des röservoirs, ä construire ou dejä construits,.soient remplis de

'benzine, de produits "de'!la distillation de'lä benzine'et d'hydroeärbures benzeniques

pour les usages techniques et .industriels, niais non pas pour la
production de force, de chaleur.et de lumicre. La permission doit etre demandöe
ä la section precitee. ' 99. 29. 4. 40.

b) Benzol:

e) Xylol:

d) Solvent-Naphta:

Ordinanza dell'Ufficio di guerra per l'indnstria ed il iavoro
sail' assegnazione, per i) mese dimaggio 1940, della benzina, dei prodotti
della distiilazione della benzina nonche degli idrocarbnri di benzolo per

nsi tecnici ed industriali
(Dpi 25 aprile 1940.)

L'Ufficio di- guerra per l'industria ed il lavoro,
vista 1'ordinanza No. 6-del Dipartimcnto federale dell'cconomia pubblica

del 26 febbraio 1940, su l'approwigionamento del paese eon carburanti e

combustibili liquidi (razionamento. della benzina, dei prodotti della
distiilazione della benzina c di idrocarburi di benzolo per usi tecnici ed industriali),

• • ordina :

I. I fornitori di gazolina, di benzina.leggiera, di benzina portata al suo
punto di ebollizione e di White-Spirit sono autorizzati, per il mcse di maggio
1940, a vendere ai 'oro vecchi clienti, per usi tecnici ed industriali, il 100 %
del loro consumo medio'mcnsile dal 1° luglio 1938 al 30 giugno 1939. Lc con-
segne possono essere fatte subito.

II. I fornitori di idrocarburi di benzolo sono autorizzati a fornire, per
il mese di maggio 1940, ai loro vecchi elienti i seguenti quantitative

a) Toluolo: Aiririduslria chimica che non puö sostituire il toluolo
con altri prodotti," il 100 % del consumo medio mensile
verificatosi nel periodo dal 1° luglio 1938 al 30 giugno
1939.
xYH'indüstria della vernice, il 50 % del consumo
medio mensile verificaLosi nel suddeLto periodo; il
rimanente 50 % sarä sostituito,-.a- piacimento del con-
sumatore, con benzolo, xilolo o solvent-nafla.

b) Benzolo: II 100 % del consumo medio mensile verificatosi nel
periodo dal 1° luglio.1938 al 30 giugno 1939.

e) Xilolo: II 100 % del consumo medio mensile verificatosi nel
periodo dal 1° luglio 1938 al 30 giugno 1939.

d) Solvent-nafta: II 100 % del consumo medio mensile verificatosi nel
periodo dal 1° luglio 1938 al 30 giugno 1939.

I quanlitativi concessi per il mcse dimaggio 1940 possono essere forniti
anche subito.

III. Le disposizioni d'ordinc .generale sono contenute nell'ordinanza
No. 6 del DipartimenLo federale dell'economia pubblica del 26 febbraio. 1940
su l'approwigionamento del paese con carburanti e combustibili liquidi
(razionamento della benzina, dei prodotti della distiilazione della benzina e

di idrocarburi di benzolo per usi tecnici ed industriali), nonche nell'ordinanza
No. 8 del Dipartimento federale deU'economia pubblica del 10 aprile 1940,
coneernente l'approwigionamento del paese con carburanti e combusLibili
liquidi (razionamenLo della benzina per usi tecnici ed industriali).
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IV. L'Uffieio di guerra per l'induslria ed il lavoro, Sezione dei prodolti
ehimiei e farmaeeuliei, e disposto a permellere, a eerte eondizioni, il riempi-
mento di serbatoi giä esistenti o da eostruirsi eon benzina, prodotti della
distillazione della benzina e idroearburi di benzolo per usi teeniei ed in-
dustriali, ma non per la produzione di forza, calore e luce. II permesso deve

essere ehiesto alia predetta Sezione. 99. 29. 4. 40.

Zahlungsverkehr zwischen der Schweiz und Dänemark

Infolge dänischer Devisenmassnahmen sind .im Zahlungsverkehr von
Dänemark naeh der Schweiz erhebliehe Störungen eingetreten. Zum Sehutze
der schweizeriseheu Export- und anderweitigem Forderungen sah sieh der
Buudesrat veranlasst, dureh Besehluss vom 26. April 1940 die Eiuzah-
lungspflicht an die Sehweizcrisehe Nationalbank fiir sitmtliehe von der
Sehweiz naeh Dänemark zu leistenden Zahlungen zu verfügeu. Es handelt
sieh um eine vorsorgliche Massnahme, die in der Erwartung getroffen wurde,
dass sie baldmöglichst dureh eine vertragliehe Neuregelung des Zahlungsverkehrs

zwisehen deu beiden Ländern wird abgelöst werden können.
99. 29.4.40. "

Unter Hinweis auf den in dieser Nummer veröffentlichten Bundesrats-
besehluss vom 26. April 1940 betreffend den Zahlungsverkehr zwisehen der
Sehweiz und Dänemark, der. am 27. April 1940 in Kraft getreten ist, ersucht
die Sehweizerisehe Verrechnungsstelle in Ziirieh, mit Einzahlungen an die
Sehweizerisehe Nationalbank, Ziirieh, noeli einige Tage zuzuwarten, da die
teehniseheu Vorbereitungen fiir die Aufnahme des. Einzahlungsdienstes noeh
nieht vollständig abgeschlossen werden konnten,

Die Formalitäten für die auf Grund des genannten Bnndesratsbe-
sehlusses an die Sehweizerisehe Nationalbank, Ziirieh, zu leistenden
Zahlungen werden in einer demnächst folgenden Presseinitteilung bekanntgegeben.

99. 29. 4. 40.

Bundesratsbeschluss
über den Zahlungsverkehr zwischen der Schweiz und Dänemark

(Vom 26. April 1940.)

Der schweizerische Bundesrat;
gestützt auf den Bundesbesehluss vom 14. Oktober 1933 über wirtschaftliche

Massnahmen gegenüber dem Ausland in der Fassung vom 22. Juni
1939, im Sinne einer vorsorglichen Verfügung, beschliesst:

•Art. 1. Sämtliehe Zahlungen, die von in der Schweiz domizilierten
natürlichen oder juristisehen Personen direkt oder indirekt an natürliche
oder juristische Personen geleistet werden, welehe ihren Wohnsitz oder
ihren Sitz in Dänemark haben, dürfen nur durch Einzahlung an die
Schweizerische Nationalbank erfolgen.

Art. 2. Zahlungen für in die Sehweiz eingeführte oder einzuführende
Waren dänisehen Ursprungs sind auch dann an die Schweizerische Nationalbank

zu leisten, wenn die Waren über ein Drittland oder durch einen nieht
in Dänemark domizilierten Zwischenhändler geliefert werden, desgleichen
dann, wenn die Forderungen von einer nicht oder nieht mehr in Dänemark
domizilierten Person geltend gemaeht werden. • • "f "'

Art. 3. Öie Zahlungen an die, Sehweizerisehe Nationalbank, können aucli;
indirekt dureh.Vermittlung einer Bank oder der Post geleistet.werden. Die.
Sehweizerisehe .Verrechnungsstelle bestimmt die Formalitäten, die bei der,
Einzahlung, an die Schweizerische Nationalbank zu beobaehten sind.

Art. 4. Ausgenommen von der Verpflichtung zur Einzahlung an die
Sehweizerisehe Nationalbank sind. Verbindlichkeiten, die. mit Zustimmung
der Schweizerischen Verrechnungsstelle, in, anderer Weise erledigt werden.

Art. 5.. Zahlungen, die enLgegen den Bestimmungen dieses Bundesratsbeschlusses

geleistet werden, entbinden .nieht von der Eirizalilungspflicht
an die Sehweizerisehe Nationalbank.

Art. 6. Die eidgenössische Oberzolldirektion, die Generaldirektion der
Post- und Telegraphenverwaltung und die' schweizerischen Transporlan-
stalten haben die erforderliehen Massnahmen anzuordnen, um bei der
Sicherstellung der Einzahlungen an die Schweizerische Nationalbank mitzuwirken;

Das eidgenössische Volkswirtsehaftsdepartement' wird ermächtigt, die
zur Durchführung dieses Bundesratsbeschlusses erforderlichen Verfügungen
zu erlassen.

Die Sehweizerisehe Verrechnungsstelle wird ermächtigt, durch besondere
sachverständige Beamte Bücherrevisionen und Warenkontrollen bei
denjenigen Firmen und Personen vorzunehmen, die ihr gegenüber der
Auskunftspflicht gemäss den vorstehenden Bestimmungen nieht oder nicht in
genügender Weise nachkommen oder gegen die begründeter Verdacht
besteht, dass sie Zuwiderhandlungen gegen den vorliegenden Bundesratsbeschluss

begangen haben.

Der Bundesratsbeschluss vom 31. Mai 1937 über die von der
Schweizerischen Verrechnungsstelle zu erhebenden Gebühren und Kostenbeiträge
findet Anwendung.

Art. 7. Wer auf eigene Rechnung oder als Stellvertreter oder
Beauftragter einer in der Sehweiz domizilierten natürlichen oder juristischen
Person eine unter diesen Bundesratsbeschluss fallende Zahlung anders als
an die Sehweizerisehe Nationalbank leistet,

wer eine'solehe Zahlung! die'er als Stellvertreter oder Beauftragter
einer in der Schweiz domizilierten natürlichen oder juristischen Person
zuhanden des Begünstigten angenommen hat, nicht an die Schweizerische
Nationalbank abführt, '

• •

wer in.der Sehweiz eine solehe Zahlung als Begünstigter oder
Stellvertreter oder Beauftragter des Begünstigten annimmt,

wer den vom eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartement erlassenen
Verfügungen zuwiderhandelt oder in irgendeiner Weise in der Schweiz die
zur Durchführung dieses Bundesratsbeschlusses getroffenen behördlichen
Massnahmen hindert oder zu hindern versucht,

• wird mit Busse bis zu Fr. 10,000 oder Gefängnis bis zu 12 Monaten'
bestraft; die beiden Strafen können verbunden werden.

Der erste Absehnitt des Bundesgesetzes-über das Bundesstrafrecht vom
4. Februar 1853 findet Anwendung.

Art. 8. Die Verfolgung und die Beurteilung der Widerhandlungen liegen
den kantonalen Behörden ob, soweit nicht der Bundesrat einzelne Fälle
an das Bundesstrafgericht verweist.

Die Kantonsregierungen haben Gerichtsurteile, Einstellungsbeschlüsse
und Strafbescheide der Verwaltungsbehörde sofort naeh deren Erlass dem
eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartement mitzuteilen.

Art. 9.- Gemäss dem Zollunionsvertrag vom 29. März 1923 zwischen der
schweizerischen Eidgenossenschaft und dem Fürstentum Liechtenstein
findet dieser Besehluss auch Anwendung auf das Gebiet des Fürstentums
Liechtenstein.

• Art. 10. Dieser Besehluss tritt am 27. April 1940 in Kraft.
99. 29. 4. 40.

Trafic des paiements entre la Suisse et le. Danemark

Les mesures prises au Daueuiark en matiöre de devises ont provoque
des difficulty dans les paiements du Daneniaik eu Suisse. Pour la sauve-
garde des cröanees suisses d'exportation et d'autres, le Conseil föderal s'est
vu amene ä ordouuer, par arröte du 26 avril 1940, que tons les paiements
ä effeetuer de Suisse eu Danemark seraient ä aequitter anprös de la Banquo
Nationale Suisse. II s'agit, d'une mesure conservatoire, qui a- ötö prise dans

Tattentequ'elle pourra etre remplaeöe aüssitöt que possible par un nouveau
reg]emeu t des-paiements ä arreter d'un eommun aeeord. 99. 29.4.40.

Se reförant ä l'arrete du Couseil fedöral du 26 avril 1940 publiö dans
le prösent numöro eoneernant le trafie des paiements entre la Suisse et le
Danemark, eutrö en vigueur le 27 avril 1940, l'Offiee suisse de compensation
ä Zurieh prie les iutöresses d'attendre eneore quelques jours avant d'opörer
leurs verseinents ä la Banque Natiouale Suisse ä Zurieh, jusqu'ä ee que les'

preparatifs techniques neec-ssitös par eet arretö soient terminös.
Les formalitös pour l'exeeution des paiements ä la Banque Nationale

Suisse a Zurieh, d6eoulant .de l'arretö du Conseil födöral pröeitö, seront
.proehainement eommuuiquöes ä la presse. 99. 29.4.40.

Arretö du Conseil föderal
concernant le röglement des paiements entre la Suisse et Ie Dänemark

(Du 26 avril 1940.)

Le Conseil födöral suisse,

vu l'arretc föderal du 14 octobre 1933 concernant les mesures de defense
:economique contre l'etranger, modifiö le 22 juin 1939, par mesure

conservatoire, arrete:
Article premier. Tous les paiements effectues directement ou indirecte-

ment par des personnes physiques ou morales domiciliees en Suisse en faveur
de personnes physiques ou morales domieiliees au Danemark, doivent elrc
acquittes aupres de la Banque nationale suisse.

Art. 2. Les paiements afferents ä des marehandises originaires du Danemark,

importees ou qui seront importecs en Suisse, doivent ögalement etre
faits ä la Banque nationale suisse, meme si la marchandise a ete introduitc
par un pays tiers ou par un intermediate non domicilie au Danemark, et
meme si les creances resultant de Timportation.de ees marehandises sont
presentees par pne personne qui n'est pas ou n'est plus domieiliöe au

f Danemark. •

i Art. 3. Les paiements ä effeetuer ä la Banque nationale suisse pourront
aussi ötre operes indirectement par Tentremise d'une banque ou de la posle.
L'offiee suisse cde compensation prescrit les formalitös ä observer pour les

paiements ä la Banque nationale suisse. •

Art. 4. Sont exeeptcs.de Tobligation du paiement ä la Banque nationale
suisse les engagements qui sont regies d'une autre maniöre avee Tassentiment
de. l'offiee suisse de compensation.

Art. 5. Les paiements qui sont effeetues contrairement aux prescriptions
du prösent arrete ne liberent pas le debiteur de Tobligation d'operer les verse-
ments ä la Banque nationale suisse.

Art. 6. Les directions gönerales' des douanes, des posLes et des tele-,
graphes et les"entreprises suisses de transport sont chargees de prendre
les mesures nccessaires pour contribuer ä garantir le versement ä la Banque
nationale suisse des sommes ä aequitter par le debiteur en Suisse.

Le departement födöral de Töconomie-publique est autorise ä edicler
les prescriptions nöcessäires ä' Texöcution du prösent arretö.

L'offiee suisse de compensation est autorisö ä faire proeöder par des

experts spöciaux ä des revisions de comptes et ä des eontröles de marehandises
aupres des maisons et des personnes qui he fournissent pas ou qui ne four-
nissent qu'imparfaitement les renseignements qu'il leur demande en con-
formite des dispositions ci-dessus, de meme qu'auprös des maisons et des

personnes fortement soupponnöes de eontrevenir aux dispositions du prösent
arrete.

L'arretö du Conseil föderal du 31 mai 1937 eoneernant les taxes ä.per-
cevoir par l'offiee suisse de compensation pour les revisions de comptes

- et le contrölc des marehandises est applicable.
Art. 7. Celui qui, pour son propre compte ou en qualitö. de representant

: ou de' mandataire d'une personne physique ou morale domieiliöe en Suisse,
aura opörö autrement que par un versement ä la Banque nationale suisse

: un paiement vise par le prösent arretö,
eelui qui, en qualite de representant ou de mandataire d'une personnc

physique ou morale domieiliöe en Suisse, aura aeeeptö un tel paiement au
compte du bönöfieiaire et ne l'aura pas remis ä la Banque nationale suisse,

celui qui, en qualitö de böncficiaire ou de reprösentant ou mandataire
du böneficiaire, aura aeeepte en Suisse uri tel paiement,

celui qui aura contrevenu aux prescriptions ödictöes par le departement
' födöral de Töeonomique publique ou aura entravö ou tentö d'entraver de

quelque autre faijon en Suisse les dispositions prises par l'autoritö pour
l'exeeution du present arretö,

sera puni d'une amende de dix mille francs au maximum ou de l'empri-
sonnement pour douzc mois au plus. Les deux peines pourront eLre cu-
mulöcs.

La premiere partie du code penal födöral du 4 fövrier 1853 est applicable.

Art. 8. Les autoritös cantonales sont chargöes de poursuivre et juger
les infractions, en tant que le Conseil födöral ne döföre pas le cas ä la Cour
pönale födöralc.
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Les gouvemements cantonaux sont tenus de communiquer immediate-
ment au departement federal de l'economie publique les jugements, les ordon-
najices de non-lieu et les decisions administratives ayant un caractere penal.

Art. 9. Selon le traite d'union douaniere conclu le 29 mars 1923 entre la
Confederation suisse et la prineipaute de Liechtenstein, le present arretd
sera applicable cgalemenl au territoire de la prineipaute de Liechtenstein.

Art. 10. Le present arrete entre en vigueur le 27 avril 1940.
99. 29. 4. 40.

Verfügung XI a des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements
über ausserordentliche Massnahmen betreffend die Kosten der Lebenshaltung'

(Pachtzinse, Weidegelder und Sömmerungszinse)
(Neue Fassung der Verfügung vom II. Juli 1938, teils nach Wortlaut der Verfügung XV
des Fl L>. V. vom 31.'Januar 1939. Vgl. auch Verlüguug 1 des Fl V.U. vom 2.
September 1939 betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz, der regulären

Marktversorgung Art. I, Abs. 2.)

Das eidgenössische Volkswirtschaltsdepartcment,
gestützt auf den Bundcsratsbeschlnss vom 27. September 1936 über

ausserordentliche Massnahmen betreffend die Kosten der Lebenshaltung,
verfügt:

Art. 1. Die Bestimmungen dieser Verfügung gelten für
a) Paehtzinse für Grundstücke, die von Privaten, Korporationen,

Gemeinden, Kantonen oder Bund als ganze Höfe oder einzelne Parzellen,
• als Alpen oder Weiden zu Zwecken der Landwirtschaft, des Wald-,
Garten- und Gemüsebaues und für andere Zwecke der landwirtschaftlichen

Produktion verpachtet werden;
b) Wcidegekler und Sömmerungszinse, die für die Mitnutzung von Grund

und Boden verrechnet werden;
c) Zinse für unbewegliche Mietsachen, die mit einer wirtschaftlich über¬

wiegenden Pacht verbunden sind.

Für kleine Parzellen kann das Volkswirtschaftsdepartement in Abweichung

von Art. 6 auf Gesuch eines Kantons diesem für das Verfahren im Sinne
der Art. 2 und 3 die endgültige Entscheidungsbefugnis übertragen oder es
kann die Vereinbarung des Pachtzinses für ldeine Parzellen durch besondere
Verfügung des Volkswirtschaftsdepartements gänzlich der freien Uebcr-
cinknnfl der Parteien überlassen werden.

Die nachstehenden Bestimmungen über Paehtzinse gelten sinngemäss
für Wcidcgcldcr und Sömmerungszinse.

Art. 2. Die Festsetzung des Pachtzinses bedarf der behördlichen
Genehmigung,

'
• •

a) wenn ein Pachtzins über den Stand vom 28. September 1936 erhöht
werden soll. Die am 28. September 1936 effektiv geltenden Pachtzinse
sind den entsprechenden ursprünglichen Verträgen und abfälligen seit
Abschluss des Pachtvertrages zwisehen den Parteien getroffenen
Vereinbarungen zu entnehmen;

b) wenn Grundstücke, die am 28. September 1936 nicht in Pacht standen,
hernach verpachtet werden;

c) wenn Grundstücke ihren Eigentümer wechseln und das Pachtverhältnis
fortgesetzt oder eine neue Pacht abgeschlossen wird,- auch falls der
Pachtzins keine Veränderung erfährt;

d) wenn der Verpächter ein Pachtverhältnis kündigt und ein neues Pacht¬
verhältnis abschlicssl, auch falls der Pachtzins nicht verändert wird;

c) wenn der vertraglich gleitende Pachtzins, der auf die jeweiligen Pro-
duklcnprcisc (z. B. Milchpreis) abstellt, höher wäre als der vor dem
28. September 1936 bezahlte Pachtzins.

Art. 2 bis. Wenn ein Grundstück auf dem Wege der Versteigerung
verpachtet wird und der Verpächter einen höhern als den bisherigen Pachtzins
zu erreichen beabsichtigt, oder wenn die Pacht erstmals zur Versteigerung
gelangt, so ist der Pachtzins vor der Versteigerung genehmigen zu lassen. Der
genehmigte Pachtzins gilt als zulässiges Ilöchslangebot. Wird es von mehreren
Bietenden erreicht, so steht es im Belieben des Verpächters, wem er den
Zuschlag erteilen will.

Ist die erforderliche Genehmigung eines Pachtzinses vor der Versteigerung

nicht eingeholt worden, so kann die Versteigerung mit Wirkung gegenüber

allen Beteiligten als ungültig erklärt werden, worauf eine nochmalige
Versteigerung stattzufinden hat.

Art. 3. Ausser den in Art. 2 genannten Fällen ist auf Begehren des Pächters

jeder bestehende, offensichtlich übersetzte Pachtzins im Sinne des Art. 4,
ohne Rücksicht auf einen allenfalls am 28. September 1936 bestandenen Pachtzins,

zu mindern, wobei der Lage der Vertragsparteien billig Rechnung zu
tragen ist.

Die Herabsetzung des Pachtzinses ist auch gegenüber Drittschuldnern,
wie.Bürgen,- rechtsverbindlich.

Art. 4. Die Bestimmung des Pachtzinses erfolgt nach Massgabe des

Ertragswertes oder nach einer dem Erlragswcrt nahekommenden ortsüblichen
Schätzung.

Der Pachtzins soll in der Regel '1—4%% des Ertragswertes betragen;
in begründeten Fällen kann ein Zuschlag von höchstens 20 % gewährt werden.

Art. 5. Der Vollzug dieser Verfügung liegt den Kantonen ob, die dem
eidgenössischen Volkswirtschaflsdcpartement die zuständigen Organe für die
Entgegennahme der Gesuche und für die fachgemässe Beurteilung der Paehtzinse

mitzuteilen haben. Die von den Kantonen zum Vollzug der Verfügung
XI erlassenen Vorschriften gelten, Aenderungcn vorbehalten, weiterhin für
die vorliegende Verfügung.

Gesuche um Genehmigung (Art. 2) oder Herabsetzung (Art. 3) eines
Pachtzinses sind mit den gehörigen Unterlagen an die zuständige kantonale
Stelle zu rielitcn.

Für das Verfahren kann der Kanton ausser dem Ersatz der Auslagen
(z. B. Expertisen) in besonderen Fällen eine Gebühr bis Fr. 20 beanspruchen.

Art. 6. Entscheide der kantonalen Stelle können binnen 30 Tagen seit
der schriftlichen Zustellung an das eidgenössische Volkswirtschaftsdcparte-
ment weitergezogen werden.

Mit Ablauf der Beschwerdefrist ist der kantonale Entscheid vollziehbar.
Wird dagegen Beschwerde geführt, so kann die eidgenössische
Pachtzinskommission die Vollstreckung unter Anzeige an die Parteien ganz oder
teilweise aufschieben.

• Im Rekursverfahren kann eine Gebühr bis zu Fr. 20 nebst Kosten für
allfällige Expertisen erhoben werden.

Das Volkswirtschaftsdepartement lässt sich in Fragen, die die
Durchführung dieser Verfügung oder Einzelfälle betreffen, durch die von ihm
bestellte Fachkommission von 5 Mitgliedern (Eidgenössische Pachtzinskommission)

beraten.

Art. 7. Allfälligc gemäss Art. 5 oder 6 erhobene Kosten und Gebühren
können zwischen Verpächter und Pächter verteilt oder dem einen Teil über-
bunden werden.

Art. 8. Wer den Bestimmungen dieser Verfügung-oder einer darauf
fussenden Einzelverfügung zuwiderhandelt,

wer insbesondere genehmigungspflichtige Pachtzinse den zuständigen
Behörden nieht. unterbreitet, Pachtzinse ohne Genehmigung erhöht,
genehmigte oder herabgesetzte Pachtzinse missachtet, irgendwie unzulässige
Pachtzinse fordert, sich versprechen oder gewähren lässt,

oder solche gewährt,
wird mit Busse bis zu Fr. 20,000 oder mit Gefängnis bis zu 12 Monaten

bestraft. Die beiden Strafen können verbunden werden. In geringfügigen
Fällen kann ein Verweis ausgesprochen werden.

Das Volkswirtschaftsdepartement und die zuständigen kantonalen
Behörden können den Namen des Uebertretcrs veröffentlichen.

Die allgemeinen Bestimmungen des Bundesgesetzes über das
Bundesstrafrecht vom 4. Februar 1853 finden Anwendung.

Verfolgung und Beurteilung der Widerhandlungen richten sich nach dem
Bundesratsbeschluss vom 30. Januar 1939 betreffend die Verfolgung von
Widerhandlungen gegen die ausserordentlichen Vorschriften betreffend die
Kosten der Lebenshaltung. Ist auf Gefängnis zu erkennen, so ist das Bundes-
gesclz vom 15. Juni 1934 über die Bundesstrafrechtspflege anwendbar.

Art. 9. Werden die Widerhandlungen im Geschäftsbetrieb einer juristischen

Person oder einer Kollektiv- oder Kommanditgesellschaft begangen,
so finden die Strafbestimmungen auf die Personen Anwendung, die-für sie
gehandelt haben oder hätten handeln sollen, jedoch unter solidarischer
Mithaftung der juristischen Person oder der Gesellschaft für die Bussen und
Kosten.

Art. 10. Soweit Pachtzinse den vorliegenden Bestimmungen
widersprechen, sind sie unverbindlich.

Auf die durch diese Verfügung gegebenen Rechte kann nicht verzichtet
werden.

Art. 11. Diese Verfügung tritt am 15. Juli 1938 in Kraft.
Auf den gleichen Zeitpunkt wird die Verfügung XI vom 25. Februar 1937

aufgehoben.
Für die bei einer kantonalen Stelle hängigen Gesuche um Genehmigung

eines Pachtzinses, über die noch kein Entscheid gefällt wurde, sind die
vorliegenden Bestimmungen anwendbar.

Die vor dem Inkrafttreten dieser Verfügung begangenen Ueberlretungen
werden gemäss den bisherigen Bestimmungen beurteilt. 99. 29. 4. 40.

Chile — Gewinnfeslsetznng auf pharmazeutischen Spezialitäten
lind Kindernähnnittein

Gemäss dem im chilenischen Amtsblatt vom 20. Februar 1940
veröffentlichten Dekret Nr. 136 werden Höchstgewinnmargen für Importeure,
Grossisten, Kleinhändler usw., die sich mit dem Handel mit pharmazeutischen
Spezialitäten befassen, festgesetzt.

Das gleiche Dekret setzt, die Höchstgewinngreuze für Kleinhändler
beim Verkauf von Kiudernährmilleln fest.'

Einzelheiten über das genanule Dekret vermittelt auf Wunsch die
Handelsabteilung des eidg. Volkswirtschaftsdepartements. 99. 29.4. 40.

Niederlande — Ein- und Ausfuhrregelung

Mit Wirkung ab 8. April 1940 ist in den Niederlanden eine neue Ein-
und Ausfuhrregelung in Kraft getreten. Sie dient der Tleberwaehnng der
Ein- und Ausfuhr zahlreicher Produkte und soll vor allem die Schwierigkeiten,

welche bisher bei der Zufuhr überseeischer Waren infolge der
Blockadckontiolle bestanden haben, vermindern. Die neue -Regelung sieht
die Erfüllung folgender Formalitäten vor:

Einfuhr: Die Einfuhr der in der beigefügten Liste aufgeführten Waren
und Warengattungen ist verboten, es sei denn,. dass die Zustimmung zur
Adressierung der Ware an die Allgemeine .Niederländische Einfuhrzentrale
(ANfC) erteilt worden ist. .Die Einfuhr der nicht in der Liste genannten
Waren ist frei.

Für die Waren, welche dem Einfuhrverbot unterliegen, gilt folgendes:
1. Einfuhr auf dem Seeweg: Für Waren, welche auf dem See-

•weg in Holland eingeführt werden, ist bei der ANIC (Parkweg 13, Den
Haag) einzuholen: a) die Zustimmung zur Adressierung der Ware an diese
Zentrale, und b) die Einfuhrbewilligung.

2. Einfuhr auf dem Landweg: Für Waren, welehe auf dem'
Landweg eingeführt werden, ist lediglich bei der fiir den Wohnort des
Empfängers zuständigen niederländischen Handels- und fnduslriekanmier
(Kamer van Koophandel en Fabrieken) die Einfuhrbewilligung einzuholen;
die Einfuhrbewilligung sehliesst automatisch die Zustimmung zur
Adressierung an die ANIC in sieh und muss nicht besonders angefragt werdeu.

Die Bewilligung der Einfuhr ist in der Regel vom holländischen
Importeur, resp. vom Spediteur nachzusuchen. Die Gebühr beträgt Vio % des
deklarierten Einfuhrwertes der Ware, mindestens aber 25 Cents.

Ausnahmen vom Einfuhrverbot: Vom Einfuhrverbot sind
ausdrücklich ausgenommen: •

J

Möbel,
Geräte für den .Handgebrauch,
Uhrwerke,
Musikinstrumente,
Regen-'und Sonnenschirme,
Spielwaren,
Schlittschuhe,
Bureau-, Schreib- und Zeichenhefte,
Knöpfe,
Krämer- und Galanteriewaren,
Strümpfe für Glühlichter,
Zündhölzer.
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Ferner ist die Einfuhr von Waren frei, weun es • sieh handelt um
Waren die nachweislich vor dem 8. April mit Bestimmung nach den Niederlanden abgesandt

wurden,
Waren die zum eigenen persönlichen Gebrauch bestimmt sind,
Waren die im aktiven Yeredlungsverkehr eingeführt werden,
Güter die für diplomatische oder konsularische Missionen bestimmt sind,
Fahrzeuge, die nur vorübergehend in den Niederlanden gebraucht werden,
Reisegepäck,
Muster ohne Handclswert,
Proviant, Brennstoff und Schmierstoffe von Schiffen,
Umzugsgut,
Nachlassgut,
Heiratsgut (mit gewissen Ausnahmen mit Bezug auf Lebensmittel, Getränke etc.),
Antiquitäten.

Die Kontingentierung der Einfuhr gewisser Produkte bleibt neben der.
neuen Einfuhrregelung nuveräudert weiter bestehen:

Ausfuhr: Die Ausfuhr der Produkte, welehe einem-Ausfuhrverbot
unterliegen, ist untersagt, es sei denn, dass eine besondere Bewilligung- erteilt
worden ist. Die'Erteilung vou Ausfuhrbewilligungen erfolgt, wie bisher, von
den zustiiudigen Stellen auf Aufrage seitens des holländischen Lieferanten
oder Spediteurs. Die Bewilligung liegt im Ermessen der zuständigen
Instanzen und ist in erster Linie abhängig von der Vorratslage.'
Anhang: Liste der Waren, deren Hinfuhr in die Niederlande ohne die Zustimmung

zur Adressierimg an die AN IC und ohne Einfuhrbewilligung verboten ist:
101. Lebende Tiere;
102. Fische, Schal- und Muscheltiere, frische sowohl als zubereitete, ausgenommen

- Kavier und anderer Laich;'
103. Fleisch und Speck, Fleischwaren- und Extrakte, Scblaclitabfälle, tierische Organe,-

Beine sowie auch Mehl und Puder tierischen Ursprungs;
104. Milch, Butter, Käse, Milchprodukte, Kasein und Milchzucker, sowie alle andern

Produkte, welche diese Stoffe enthalten und als Nahrungsmittel geeignet sind;
105. Eier und Eierprodukte;
106. a) Getreide, Saaten, Erbsen, Bohnen und andere Hülsenfrüchte, Malz, Sago, Tapioka,

Arrowroot sowie Fabrikate von all diesen Produkten;
b) Hefe, Hefepuder, Hefepräparate;

107. Soyabobnen, Erdnüsse, Copra und Palmkerne, pflanzliche Oele und Fette, aus¬
genommen aetherische Oele; tierische Oele und Fette; Tran;
Margarine und andere Kunstfette;
Gemische von pflanzlichen und tierischen Oelen und Fetten;
Stearinkerzen und Seifen aller Art und Form.

«S. Cacaobohncn, Cacaobutter, -puder, -masse, Schokolade;
X9. Gemüse, Früchte und .Südfrüchte aller Art, frische wie aueb zubereitete;
SO. Getrocknete Kartoffeln, Kartoffelmelil und Fabrikate davon;
'11. Zuckerrüben und aus deren Verarbeitung hergestellte Produkte;
112. Viehfutter;
113. Kaffee;
114. Spezcreien;
115. Heu, Stroh und Strohhüten, Ruten, Bambus und dergleichen;
116. Ungesponnenc Wolle, Kunstwollc, tierisches Haar und Abfälle davon;
117. Pflanzenfasern, -haar, ungesponnene Baumwolle, Kapok sowie Abfall davon;
IIS a) kunstseidene Spinnstoffe, künstliche Textilfasern oder Stapelfasern;

b) Garne, Fäden, Schnüre, Kordeln, Taue, Kabel und dergleidien; ausgenommen
Garne aus echter Seide, etc ;

c) Netze aller Art;
d) Manufakturen, Gewebe, Stoffe und Trikotagen aller Art;
c) Tcppiche, Läufer und Filzstoffe, Matten und dergleichen;
f) Stoffe mit Gummi, ausgenommen Elastikband;
g) Gegenstände aus Jute;
h) gebrauchte Säcke aller Art;
i) Ober- und Unterkleidung, einschliesslich Trikotkleidung, Strümpfe, Socken,

Ilütc, Mützen, Handschuhe, Krawatten, Kragen und andere Kleidungsstücke;
j) Treibriemen und Transportbänder; '
k) Putzbaumwolle;
1) rundgewobene Filze;
m) Watten und Verbandstoffe;
n) Lumpen und altes Tauwerk;

119. Häute und Felle, Leder, Lederwaren, ausgenommen Schuhe und Damentaschen;
120. Pflanzliche Gerbstoffe und -extrakte, synthetische Gerbstoffe und Chromsalze;
121. Rohgummi, Latex. Balata, Guttapercha, Sohlencröpe, Hartgummi und ändere

Gummiarten.
122. Holz in allen Rohformen;
123. Holzschliff und Cellulose aller Art;
124. Karton und Pappe aller Art;
125. Erze, einschliesslich Pyriet;
126. Metalle und Metallegierungen in jeglicher Form sowie Metallwaren mit bestimmten

Ausnahmen (vergl. Verordnungstext);
127. a) Rollendes Eisenbähnmaterial;

b) Autos und Traktoren;
e) Flugzeuge;
d) Kraftwerkzeuge, angelrieben durch Elektrizität, Dampf, Oel, Wind, Wasser etc.,

einschliesslich Generatoren, Dynamos und dergleichen;
e) Messwerkzeuge- und apparate für elektrische Einheilen;
f) Elektrische Apparate für Stark- und Schwachstrom;
g) Radioapparate; ' •

h) Arbeitswerkzeuge;
i) Triebwerkinstallationen für Fabriken;
j) Metalldrahtglühlampen;
k) Waffen aller Art, Richtapparate für Geschütze;

Unterteile aller vorgenannten -Artikel;

128. Altes Metall, Abfall und Abbruchmaterial von Metallwaren, ausgenommen von
Gold und Silber;

129. Holzkohle und Holzbriketts;
130. Rohe Erdöle und daraus gewonnene Destillate, Derivate und Residus, Erdwachs etc.

und alle Produkte, welche ganz oder teilweise aus einem dieser Stoffe bestehen;
131. Naturasphalt und Asphaltbitumen;
132. Guano und anderer tierischer Mist.

Ammoniumnitrale, Thomas- und Superpbosphat, schwefelsaurer Ammoniak,
Amaril, Carborundum, Polierpulver aus gemahlenem Glas;

Schleifsteine ans Amaril, Carborundum, Korund und dergleichen;
aktive Kohle, Entfärbungskohle pflanzlicher Herkunft;
Schwefel und Selenium;
Unbearbeitete Gasreinigungsmasse; Mica, Feldspat, Schwerspat;
Asbest und Artikel mit Asbest;
Ta kspat;
Magnesia und Verbindungen von Magnesium;
Gegenstände teilweise oder ganz aus Magnesium;
Gegenstände, Artikel und Verbindungen aus Infusionserde;
Diatomiet, Kieselgur und dergleichen Mineralien;
Kohle für elektrische Zwecke;
Schmelztiegel aus Graphit;

133. Rohes Terpentinöl, natürliche Harze, Gummiharze und Balsam;
134. Steinkohlenteer, Braunkohlenteer und deren Destillate, Derivate und Residusj

sowie Holzteer, Holzteerpech und andere Teere;
135. Chemikalien und chemische Produkte, gemengt oder ungemengt, mit bestimmten

Ausnahmen (vergleiche :Verordnungstext);
136 a) Porzellanerde, Pfeifenton und dergleichen Erde, feuerfeste und andere Kleie;

b) Zement einschliesslich Kinkcr, hydraulischer Mörtel;
c) Eisenschlacken, Teermaccadam, Schlackenwolle und dergleichen;
d) Objekte aus Asbestzement, ausgenommen Asbestzementsteine und -röhren,

99. 29. 4. 40.

Spanische Sprache im Telegraphenverkehr mit dem Ausland

(Mitg.) Vom 20. April 1940 an ist auch die spanisehe Sprache im
Telegrammverkehr zwischen der Sehweiz und dem Ausland zugelassen,
soweit die einzelnen Länder den Gebrauch dieser Sprache gestatten.

99. 29.4.40.

Emploi de la langue espagnole dans le service tdldgraphique avec l'ätranger

(Com.) Dös le 20 avril 1940, la langue espagnole peut aussi §tre
employee dans les relations tölegraphiques entre la Suisse et l'etranger lorsqne
les difförents pays admettent cette. langue. • 99. 29. 4. 40.

Vom schweizerischen Geldmarkt

Offizieller Bankdiskonto und Privatsat;
Bankdiskoato Priialsilt tägliches Seid l'irii London
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v Lombard-Zinsfuss: Basel, Genf, Zürich 3y2—i'A% — Offizieller Lombard-Zlnsfuss
der Sdiweiz. Nationalbank 2%%, 99- 29. 4. 40.

Postüberweisungsäienst mit dem Ausland - Service International des vlrements postanx

Ueberweisunqskurse vom 29. April an — Cours de reduction dis le 29 avril

Belgien Fr. 75.75; Dänemark Fr. 86. 50; Deutschland Fr. 179.15; für
Fr. 1000.— und mehr Fr. 179.10; Frankreich Fr. 8. 95; Italien Fr. 22.80;
Japan Fr. 107.—; Jugoslawien' Fr. 10.10; Luxemburg Fr. 18.95; Marokko
Fr. 8. 95; Niederlande Fr. 237. 80; Schweden Fr. 106. 50; Tunesien Fr. 8. 95;
Ungarn Fr. 78. 60; Grossbritannien und Irland Fr. 18. —.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten'. — L'adap-
tation aux fluctuations des eours demeure röservöe.
Handelsabteilung des eldg. Volkswirtschaftsdepatements. 99. 29. 4. 40.

Redaktion;

Handelsabteilung des eidg. Volksvvirlsehaftsdepartements in Bern.

Redaction:

Division du commeree du Departement födöral de l'öeonomie publique ä Berne.

Drahtseilbahn Muottas - EMtaraigl

Oräenfriciie tieneralversammlung der Aktionäre
Mitluoeh, den 15. Alai 1940, 10 Uhr, Im Loknl der Schweizerischen Elektrizitäts- und

Vcrkchrsgesellsclinft in Basel, IMalzgnssc 32.

Teskl muten: 1. Abnahme des Berichtes und der Rechnung vom Jahre 1939 sowie Er¬

teilung der Decharge an die Verwaltung. 2. Wahlen in den Verwaltungsrat. 3. Wahl
der Kontrollstelle für 1940. ' 996

Die Rechnung und Bilanz sowie der Beriebt der Kontrollstelle liegen vom 6. Mai
1940 an bei der Schweizerischen Elektrizitäts- und Verkchrsgesellschaft, Basel, sowie
bei der Betriebsdirektion in Punt Murail zur Einsichtnahme auf. Zutrittskarten zur
Generalversammlung können bis zum 11 Mai gegen Legitünation über den Aktienbesitz

bei der Schweizerischen Elektrizitäts- und Verkehrsgesellschaft bezogen werden.

Samadcii, den 24. April 1940.
Der Vcrwallnngsrat.

Compagnie vaudoise des forces motrices
des lacs de Joux et de l'Orbe

Le dividende pour l'exercice 1939, votö -par l'assemblee gönörale des
acüonuaires du 26 avril 1940, est fixö ä fr. 30. —, sous döduetion de l'impöt
föderal, 6 %. J1 est payable ä partir du 1er mai 1940 sur prösentation du
coupon n° 37, ä la Banqne Cantonale Vaudoise, ä Lausanne, et ses agenees
dans le canton. 984 i

S«!Sfil@Z ALfö.,
Hoog im 45. oiHidi Gnlnulniig iz\ AktioDiie

auE Freitag, den 10. Mai 1940, vormittags 11 Uhr
am Sitze der Gesellschaft in Basel

TAGESORDNUNG;
1. Abnabrae der Gewinn- und Verlustrechnung, der Bilanz und des

Geschäftsberichtes pro 1939 sowie Entlastung des Verwaltungsrates.
2. Bescblussfassuug über die Verwendung des Reingewinnes, beides

naeh vorheriger Entgegennahme des Berichtes und der Anträge
der Kontrollstelle über das Rechnungsjahr 1939.

3. Wahlen in den Verwaltungsrat.
4. Wahl der Kontrollstelle.

Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht der
Kontrollstelle sind den Herren Aktionären vom 30. April 1940 an im Bureau
der Gesellschaft zur Einsicht aufgelegt.

Zutrittskarten, können gegen Hinterlegung der Aktien oder der
Bankdepotscheine bis und mit dem 7. Mai 1940 bezogen werden. Die Hinterlegung

kann, erfolgen im Bureau der Gesellschaft sowie bei dem Bankhaus
Oswald & Co. in Basel und bei der Schweizerischen Bankgesellschaft in
Lausanne. 989 i

Basel, den 24. April 1940.
Der VerwaltungsratL
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MM Nationale flßs üiiiiu de let Beiges

(Nationale Gesciisctiaft der Belgischen Eisenbahnen)

Einladung zni GsneralversamiDlung del flktiooäre

Die ordentliche Generalversammlung der Nationalen Gesellschaft der
Belgischen Eisenbahnen wird am 2-5. .Mai 19-50, 15 Uhr, Im Bahnhof Bruxeiles-
Midl, Eingang D, Avenue Fon'sny, Bruxelles, stattfinden. 987

TAGESORDNUNG:
1. Bericht des Vcnvaitungsratcs.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Genehmigung der Jahresrechnung von 1939.
4. Entlastung an Vcrwaltungsrat und Kontrollstelle.

Die gegenwärtige Anzeige gilt als Einladung.

Die Inhaber von Stammaktien sowie von mindestens 10 Vorzugsaktien
sind gemäss Artikel 29 der Statuten der Gesellschaft zur Teilnahme an der
Generalversammlung berechtigt.-

Die Inhaber von Vorzugsaktien, die an der Generalversammlung
teilzunehmen wünschen, werden gebeten, ihre Aktien, gemäss Artikel 33 der
Statuten, vor dem 9. Mai 19-50 bei einer der nachstehend aufgeführten Stellen
zu hinterlegen:

In Belgien: Banque Nationale de Belgique und ihre Agenturen
Banquc de la Sociötö Gönöralc de Belgique, ihre

Niederlassungen und Agenturen
Banque de Bruxelles, ihre Sitze, Zweigniederlassungen

und Agenturen
Kreditbank voor Handel cn Nijverhcid, ihre Niederlassungen

und Agenturen

In der Schweiz: Schweizerischer Bankverein, Basel
Schweizerische Kreditanstalt, Zürich
Kantonalbank von Bern, Bern
Eidgenössische Bank A.-G., Zürich
Basier Handelsbank, Basel
Aktiengesellschaft Leu & Co., Zürich
Schweizerische Bankgesellschaft, Zürich
Schweizerische Volksbank, Bern,

sowie bei sämtlichen Niederlassungen, Zweigniederlassungen

und Agenturen dieser Banken
In Ilolland: Ncdcrlandsche Handcl-Maatschappij, Amsterdam, und ihre

Agenturen
In England: Banque Beige pour l'Etrangcr, London

Im Grossher/.oglum Luxemburg: .Banque Generale du Luxembourg, Luxemburg.

[oii3 lli-Aptina de Oediiciß, Buenos Aires

Paiement de dividende
L'assembl6e g6n6rale ordinaire des aetionnaires du 25 avril 1940 a

fixe le dividende pour l'exereiee 1939 ä m?n. 7. —, sur ehaque aetion.
Le solde de m$n. 3. 50 par aelion sous ddduetion du 5 % pour l'impöt sur
]es revenus (loi 11.682), sera paye ä partir du 30 avril 1940 exelusivenieut
contre remise du eoupon n° 43:

ä Bueuos-Ayres:
ehez le Baneo de Italia y Rio de la Plata,
eliez le Baneo Italo-Belga,
eliez le Baneo Francas e Italiauo para la Ameriea del Sud,
ehez le Nuevo Baneo Italiano,

en pesos papier;
en Suisse:

ehez la Soeietö de Banque Suisse, ä Bale,
ehez le Crddit Suisse, it Zurieh,
ehez 1'Uniou de Banques Suisses, ä Zurich,
ehez la Soei6t6 Anonyme Leu & Cie., ä Zurieh,
ehez la Banra Unione di Credito, ii Lugano,

et ehez tous les autres sieges et sueeursales en Suisse de ees
banques,

ehez JIM. A. Sarasin & Cie., ä Bfde,
ehez la Privatbank & Verwaltungsgesellsehaft, ä Zurieb, •

ehez JIM. Fielet. & Cie., ä Geneve,
caleulant les pesos papier au eours du jour pour versement Buenos-Ayres.

Buenos-Ayres, le 25 avril 1940. 988 i
Le Ccraseil cTudministration.

Hinii Bmiri I.E. Süsel

Eiiuedunn m ordemiicnan Generalusrsammlung der dhliondre

auf Freitag, den 10. Mai 1940, 16 Uhr, im Sitzungssaal der Basler Handelskammer,
St. Albangraben 8, Basel.

1. Protokoll der ordentliehcn Generalversammlung vom 2. Juni 1939.
2. Entgegennahme der Jahresreehnung, des Jahresberichtes und des

Berichtes der Kontrollstelle sowie Besehlussfassung über die
Jahresreehnung und Verwendung des Jahresuutzens.

3. Entlastung der Verwaltung.
Jahresbericht, Bilanz, Gewinn- und Verlustreehnung, Revisoreuberieht

sowie Protokoll der letzten ordentliehen Generalversammlung liegen vom
30. April 1940 am Sitze der Gesellschaft, Dornaeherstrasse 192, zur Einsieht
der Aktionäre auf.

Behufs Teilnahme an der Generalversammlung sind die Aktien vom
30. April bis 8. Mai 1940 bei der Gesellsehaftskasse gegen Quittung zu
deponieren, wogegen auf den Kamen lautende Zutrittskarten verabfolgt
worden. 986 i

Der Verwaltnngsrat.

Oksport Zürich
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung

Freitag, den 17. Mai 1940, vormittags ll1/2 Uhr
Bahnhofstrasse 39, Entresol, Zürich 1

TRAKTANDEN:
1. Berieht des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle.
2. Abnahme der Jahresreehnung und Besehlussfassung über die

Verwendung des Reehnungsergebnisses.
3. Entlastung des Verwaltungsrates.
4. Statutarische Wahlen.

Jahresreehnung und Revisorenberieht liegen ab 1. JIai'1940 im Bureau
der Gesellschaft, Bahnhofstrasse 56, zur Einsieht der Aktionäre auf 977 i

Zürieh, den 29. April 1940.

Der Verwaltnngsrat.

Biel-Meinisberg-Bahn A.-G,

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Samstay, den 11. Mal 1950, um 1-4 % Uhr, im Restaurant zum Kreuz, In Orpuna".

Tagesordnung:
1. Genehmigung des Geschäftsberichtes und der Rechnungen pro 1939 und Dccharge-

Erteilung an die Verwaltungsorgane.
2. Wahl der Kontrollstelle pro 1940.
3. Aufhebung der Eisenbahnkonzession und Einführung eines Automobilbetriebes.

Vollmachterteilung an den Verwaltungsrat.
Die Rechnungen und der Revisorenberieht liegen von heute hinweg bis zum Ver-

sammlungstagc auf dem Bureau unseres Sekretariates in Täuffelcn zur Einsicht der
Aktionäre auf. Zutrittskarten zur Versammlung können dort bezogen werden oder vor
der Versammlung im Versammlungslokal. 975

Orpund und Täuffelcn, 18. April 19-10. Der Yenvnllunflsrnt.

PUBLICITAS
Schweizerische Annoncenexpedition Aktiengesellschaft

Dividenden-Zahlusig
Die Generalversammlung der Aktionäre vom 25. April 1940 hat für das

Geschäftsjahr 1939 die Ausschüttung einer Dividende von 4A % netto, d.h.
Fr. 9. — pro Aktie, Couponsteuer abgezogen,

beschlossen.
Der Coupon Nr. 1 wird von heute an eingelöst am Hauptsitz der Gesellschaft

in Lausanne, 3, Avenue Benjamin Constant, sowie an den Sitzen
der Sehweizerisehen Bankgesellsehaft und der Sehweizerisehen Volksbank.

Lausanne, den 25. April 1940. 981 i
Der Verwaltnngsrat.

PUBLICITAS
Sociele Anonyme Suisse de Publicite

Paiement du dividende
' L'asscmbRe gönörale des aetionnaires du 25 avril 1940 a fix6 le

dividende pour l'exereiee 1939 h 4A % net, soit

fr. 9— par aetion, impöt deduit.
Le dividende est payable des aujourd'hui eontre remise du eoupon n° 1

au siege soeial, 3, Avenue Benjamin Constant, ä Lausanne, ainsi qu'ä
l'Union de Banques Suisses et ä la Banque Populaire Suisse, et aupres de
leurs sueeursales. • 982 i

Lausanne, le 25 avril .1940.

Le Conseil d'adminisfration.

III
Divldenden-lahiuns

Die Dividende für das Rechnungsjahr 1939 ist durch die Generalversammlung auf
Fr. 25.55 pro Aktie und
Fr. 19.15 pro Genusschein

.festgesetzt worden. Ausserdem gelangt ein Bonus zur Ausrichtung von
Fr. 19.15 pro Aktie und
Fr. 38.30 pro Genusschein.

Diese Beträge können vom 27. April 1940 an unter Abzug der Couponsteuer und
gegen Rückgabe der Coupons Nr. 17 ab Aktien mit Fr. 42.— netto und der Coupons
Nr. 5 ab Gcnusschcincn mit Fr. 54.— netto bei den nachverzeichneten Stellen bezogen
werden; mit den Coupons ist ein Nummernverzeichnis einzureichen. 993

in Ncuhauscn: an uns»rer Kasse
in Seliaffliauscn: bei der Schaffhauscr Kantonalbank

beim Schweizerischen Bankverein
j in Basel: beim Schweizerischen .Bankverein

in AVInlerlhur: bei der Schweizerischen Bankgesellschaft
in Zürieh: bei der Schweizerischen Kreditanstalt.

Neulinuscii, den 26. April 1940. Der Veronltuujjsrat.

Wasserwerke lag
Die heutige Generalversammlung unserer. Gesellschaft hat eine Dividende von

Fr. 27.50 netto pro Aktie für das Geschäftsjahr 1939 festgesetzt.
Dementsprechend wird der Coupon Kr. 48 unserer Aktien von heute an bei der

Zuger Kantonalbank und deren Filialen sowie bei der Schweizerischen Kreditanstalt in
Zug spesenfrei eingelöst. 983

Zug, den 25. April 1940. Der Vcrwnliunflsrat.

Korrespondenzen an Schweiz, üandelsamtsblatt, Bern, adressieren. Adresser eorrespondanees ä la Feuille offieielle


	

